
Oberes Glantal • Der Südkreis
Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

In den Rathäusern und Außenstellen der Verbandsgemeinde Oberes Glantal gilt die Maskenpflicht und das Abstandsgebot.
Aktuelle Informationen rund um das Thema Coronavirus sind im Internet auf

unserer Homepage unter der Adresse www.vgog.de abrufbar.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wieder Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Maskenpflicht auch die sogenannte 3G-Regel (Geimpft, Genesen oder Getestet! )

Osterferienprogramm 2022
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal bietet in der ersten Ferienhälfte der Oster-, Sommer- und Herbstferien eine Ferienbetreuung
für alle Kinder unserer Grundschulen an.
An folgenden vier Standorten ist die Osterferienbetreuung 2022 vorgesehen:

                                        Glan-Münchweiler
                                           für die Kinder der Grundschulen Glan-Münchweiler und Nanzdietschweiler

                                      Herschweiler-Pettersheim
                                            für die Kinder der Grundschule Herschweiler-Pettersheim

             Schönenberg-Kübelberg
                   für die Kinder der Grundschulen Altenkirchen, Brücken und Schönenberg-Kübelberg sowie

             Waldmohr
                   für die Kinder der Grundschulen Breitenbach und Waldmohr

Anmeldeverfahren:
Das Programm sowie die Anmeldeformulare finden Sie auf der Homepage der Verbandsgemeinde Oberes Glantal www.vgog.de.

Dort gelangen Sie über folgenden Pfad zur Ferienbetreuung: Bürgerservice  >  Schulen, Jugend, Soziales & Ehrenamt  >  Ferienbetreuung

Das ausgefüllte Formular kann bis Freitag, den 01.04.2022 bei der Verbandsgemeindeverwaltung abgegeben werden
(E-Mail, Posteinwurf).
Die Anmeldung ist verbindlich für alle vier Tage.

Die Kinder werden im Osterferienprogramm 2022 an folgenden Tagen betreut:
von Montag, den 11. April 2022 – Donnerstag, den 14. April 2022
Die Betreuung findet jeweils von 07:30 Uhr bis 16:00 Uhr statt. Auch ein tägliches Mittagessen ist inklusive.

Bei weiteren Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Verwaltung gerne zur Verfügung.
Frau Mona Schuck        06373-504-206; m.schuck@vgog.de
Frau Christa Backes       06373-504-205; c.backes@vgog.de
Herr Tobias Weber        06373-504-201; t.weber@vgog.de
Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg

Wir wünschen allen eine schöne Osterzeit,
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal

Foto: Couleur/pixabay
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Verbandsgemeinde
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Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung
Lebensgefahr besteht oder bleibende
gesundheitliche Schäden zu befürch-
ten sind, ist der Rettungsdienst unter
112 zu alarmieren.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte (Tag und Nacht einsatzbereit):
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kü-
belberg, Rathausstraße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbü-
ro’s der Verbandsgemeinde

Auskünfte z. Bedürftigkeit:
VG-Verwaltung, Herr Tobias Weber,
Tel.: 06373-504-201,
t.weber@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Hauptstraße 52
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Ambulanter Pflege- und
Betreuungsdienst
Inhaber W. Tremmel & M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16,
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr,
Tel. 06373/508641 Wir sind rund
um die Uhr für Sie erreichbar.

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen Büro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung, plötzliche Fahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen Bü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-Miesenbach und Landstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn, Tel.
06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

I M N O T F A L L
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
für die Ortsgemeinden

Waldmohr, Schönenberg-Kübelberg und Gries
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 67655 Kaiserslautern, 08.03.2022
DLR Westpfalz Fischerstraße 12
Abteilung Landentwicklung und Ländliche Telefon: 0631-36740
Bodenordnung Telefax: 0631-3674255
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren
Vogelbach (Wald) Internet: www.dlr.rlp.de
Aktenzeichen: 21148-HA5.1.

Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren Vogelbach (Wald)
Ladung zum Anhörungs- und Erläuterungstermin

über die Ergebnisse der Wertermittlung
gemäß § 32 Satz 2 Flurbereinigungsgesetz

I. Bekanntgabe
Im Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren Vogelbach (Wald), Landkreis Kaiserslautern
werden den Beteiligten die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung ge-
mäß § 32 Abs. 2 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in seiner derzeitig gültigen Fas-
sung bekannt gegeben.
Jedem Beteiligten wird außerdem ein Auszug aus dem Nachweis des Alten Bestandes
zugestellt, der seine zum Vereinfachten Flurbereinigungsverfahren Vogelbach (Wald) zu-
gezogenen Grundstücke mit Wertermittlungsergebnissen enthält.
Wenn Teilnehmer Bevollmächtigte benannt haben oder Vertreter bestellt sind, geht der
Auszug dem Bevollmächtigten bzw. dem Vertreter zu. Der Auszug ist bei Kontaktaufnah-
me mit dem DLR stets bereit zu halten.
Die Karten über die Ergebnisse der Wertermittlung hängen ab sofort zur Einsicht-nahme
aus im Rathaus von Bruchmühlbach-Miesau links im Fenster neben der Haupteingangs-
tür, Am Rathaus 2 in 66892 Bruchmühlbach-Miesausowie am Haupteingang des DLR
Westpfalz, Fischerstraße 12 in 67655 Kaiserslautern.
Zudem können die Karten und weitere Informationen online unter www.dlr.rlp.de
direkt zu: Bodenordnungsverfahren Vogelbach (Wald), Prod. Nr. 21148 eingesehen und
heruntergeladen werden.
Beauftragte des Dienstleistungszentrums Ländlicher Raum (DLR) werden telefonisch
           

von Montag, dem 21. März 2022
bis Freitag, dem 01. April 2022
Montag bis Freitag: vormittags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
Montag bis Donnerstag: nachmittags von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr

erreichbar sein und die jeweiligen Auszüge (Nachweis Alter Bestand) erläutern und Aus-
künfte erteilen.

Aufgrund der pandemischen Lage ist von persönlichen Vorsprachen beim DLR abzusehen.
In begründeten Einzelfällen und ausschließlich nach vorheriger telefonischer Vereinba-
rung und unter Einhaltung der derzeit gültigen pandemiebedingten Vorschriften sind
Einzeltermine möglich.
Auf dasPlanungssicherstellungsgesetz vom 20. Mai 2020 (BGBl. I S. 1041), zuletzt
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 18. März 2021 (BGBl. I S. 353) wird Bezug genommen.
Für Auskünfte wenden Sie sich bitte an die folgenden Kontaktpersonen:

Wertermittlung, Beiträge, Vermessung, Pacht, Landnutzung, etc.
Thomas Keller Telefon: 0631/3674 - 306      thomas.keller@dlr.rlp.de
Thorsten Wille Telefon: 0631/3674 - 310      thorsten.wille@dlr.rlp.de
Adressdaten, Vollmachten, Unrichtigkeiten im Alten Bestand etc.
Birgit Dockweiler  Telefon: 0631/3674 - 277       birgit.dockweiler@dlr.rlp.de
Sandra Kunz Telefon: 0631/3674 - 278       sandra.kunz@dlr.rlp.de   
Karina Baadte Telefon: 0631/3674 - 279       karina.baadte@dlr.rlp.de

II. Anhörungstermin
Der Anhörungstermin über die Ergebnisse der Wertermittlung wird festgesetzt auf

Montag, den 04. April 2022

Aufgrund der pandemischen Lage kann eine persönliche Ladung aller Beteiligten nicht
in der gewohnten Form stattfinden. Hierdurch entstehen den Beteiligten keine rechtli-
chen Nachteile.

Beteiligte, die keine Einwendungen gegen die Wertermittlung beabsichtigen, brauchen
die Anhörung nicht wahrzunehmen.
Sollten Beteiligte den Anhörungstermin wahrnehmen wollen, kann dieser nur als Einzel-
termin telefonisch oder per E-Mail an den Terminen der Bekanntgabe (siehe Ziffer I.) mit
den Kontaktpersonen vereinbart werden. Strenge Hygienevorschriften sind einzuhalten.
Einwendungen können auch schriftlich bis zum 04.05.2022 erhoben werden.
Nach Behebung begründeter Einwendungen werden die Ergebnisse der Wertermittlung
als verbindlich festgestellt.
Die Beteiligten werden ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Ergebnisse der Wert-
ermittlung die verbindliche Grundlage für die Berechnung des Abfindungsan-spruches,
der Land- und Geldabfindung und der Geld- und Sachbeiträge bilden, nachdem die Fest-
stellung der Wertermittlung unanfechtbar geworden ist. Es ist daher Sache der Beteilig-
ten, nicht nur die Richtigkeit der Wertermittlung ihrer eigenen Grundstücke, sondern die
Ergebnisse der Wertermittlung des gesamten Verfahrensgebietes nachzuprüfen, da je-
der Teilnehmer damit rechnen muss, dass ihm Grundstücke in einer Lage zugeteilt wer-
den, in der er keinen Vorbesitz hat. Zu diesem Zweck sind die Beteiligten berechtigt, die
Wertermittlungsunterlagen des gesamten Verfahrensgebietes einzusehen.
Wer zur Abgabe von Erklärungen verhindert ist, kann sich durch einen Bevollmächtigten
vertreten lassen. Der Bevollmächtigte muss seine Vertretungsbefugnis durch eine ord-
nungsgemäße Vollmacht nachweisen. Dies gilt auch für Eheleute bzw. Lebenspartner
nach dem Lebenspartnerschaftsgesetz, falls sie sich gegenseitig vertreten.                        
Der Vollmachtsvordruck steht im Internet unter www.dlr.rlp.de:
Bodenordnungsverfahren Vogelbach (Wald), Prod. Nr. 21148, am Ende der Homepage
zum Ausdrucken bereit. Vollmachtsvordrucke können auch telefonisch, schriftlich oder
per E-Mail beim DLRangefordert werden.                                               
Der Vollmachtgeber hat seine Unterschrift amtlich beglaubigen zu lassen (z.B. durch die
Verbandsgemeindeverwaltung). Als Geschäft, das der Durchführung dem Vereinfachten
Flurbereinigungsverfahren dient, ist die Beglaubigung der Unterschrift gemäß § 108
FlurbG und§ 6 Ausführungsgesetz zum Flurbereinigungsgesetz in seiner derzeit gültigen
Fassungkosten- und gebührenfrei.

III. Schriftlicher Planwunsch
Der Planwunschtermin wird aufgrund der pandemischen Lage schriftlich erfolgen.
Alle Beteiligte erhalten zusätzlich zu Ihren Nachweisen der Wertermittlung und des Al-
ten Bestandes ein Formular zur Abgabe ihres Planwunsches.

Im Auftrag
gez. Barbara Meierhöfer

Das Fundamt Glan-Münchweiler meldet:
Im Bürgerbüro Glan-Münchweiler wurden ein Schlüsselbund (2 Schlüssel; Marke: Hu-
wil und BKS) sowie ein schwarzer Rucksack der Marke Wind & Vibes mit Inhalt als
Fundsachen gemeldet.
Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte im Bürgerbüro
Glan-Münchweiler der Verbandsgemeinde Oberes Glantal, Tel.: 06373/504-225, -
227 oder -228.
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Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister
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Kreisvolkshochschule Kusel
Außenstelle Oberes Glantal

Kurse die bald beginnen:

3.402Deutsche Gebärdensprache für Anfänger (DGS 1)
Gebärdensprache ist das Kommunikationsmittel der Gehörlo-
sen. Der Kurs ist für jeden geeignet. Angesprochen sind Personen aus allen Berufsgrup-
pen, Schüler und Studenten. Besonders hilfreich ist der Kurs für Personen aus Pflegebe-
rufen, die eventuell mit Hörgeschädigten/Gehörlosen zu tun haben (wie z.B. Erzieher,
Heilpädagogen, Integrationskräfte). Dieses Kursangebot ist geeignet, sich auf die Prü-
fungen zum Gebärdendolmetscher vorzubereiten.
Leitung: Harald Körner
Termin: 10 Abende, 26.04.2022 - 28.06.2022

Dienstag, wöchentlich, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Grundschule Schönenberg-Kübelberg
Kursgebühr: Gebühr: 54,00 € (gültig von 8 bis 12 Teilnehmenden)

Gebühr: 45,00 € (gültig ab 13 Teilnehmenden)

3.303Entspannung mit Klangschalen
Nach einem anstrengenden Tag können Sie vom Stress keinen Abstand gewinnen? Sie
suchen nach Ruhe und Entspannung, um „loslassen“ zu können und wissen nicht, wie?
Dann ist dieser Kurs genau das Richtige für Sie. Gönnen Sie sich eine bewusste Auszeit
vom Alltag. Durch Traumreisen mit Klangschalen lernt Ihr Körper zur Ruhe zu kommen.
Die durch Klangschalen ausgelösten Klangwellen und Klänge breiten sich im Raum aus,
werden vom Körper aufgenommen und können schnell zu einem tiefen Entspannungs-
zustand führen. Bei Traumreisen werden Klangschalen (je nach Thema der Traumreise)
mit weiteren Klanginstrumenten kombiniert und ergänzt. Lernen Sie die wohltuenden
Schwingungen und Klänge der Klangschalen kennen. Lernen Sie, diese für sich selbst
anzuwenden als kleine Auszeit vom Alltag.
Bitte mitbringen: Bequeme Bekleidung, eine Isomatte, eine Decke und evtl. kleine Kissen.
Leitung: Hans-Werner Hoffmann
Termin: 4 Abende, 28.04.2022 - 19.05.2022

Donnerstag, wöchentlich, 19:00 - 20:30 Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Kursgebühr: Gebühr: 24,50 € (gültig bis 12 Teilnehmende)
Anmeldungen: Sind Sie an einem der Kurse interessiert? Dann melden Sie sich doch
an…! Anmelden können Sie sich über das Internetportal der Kreisvolkshochschule
www.kvhs-kusel.de (Geschäftsstelle der KVHS, Lehnstraße 16, 66869 Kusel, Fax-Nr.
06381/91753099, Mail kvhs@kv-kus.de) oder schriftlich mit Anmeldeformular (Innen-

seite Programmheft) bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal.
Ansprechpartner: Bei Fragen bezüglich des Kursangebots, der Anmeldung und anderen
Dingen können Sie sich sehr gerne direkt an die KVHS-Außenstelle in unserer Verbands-
gemeinde wenden:
Herr Tobias Weber: 06373-504-201 oder t.weber@vgog.de
Frau Isabelle Linn: 06373-504-125 oder i.linn@vgog.de
Frau Mona Schuck: 06373-504-206 oder m.schuck@vgog.de

Bekanntmachung
Der Verbandsgemeinderat hat in der Sitzung vom 18.05.2021 die Haushaltssatzung
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal für die Haushaltsjahre 2021/2022 mit den
Betriebszweigen „Abwasserbeseitigung“ und „Wasserversorgung“ beschlossen.
Gemäß Preisangabeverordnung in Verbindung mit der Haushaltssatzung sind die
Bruttobeträge öffentlich bekanntzugeben.
Die aktuellen Gebühren und Beiträge für das Jahr 2022 betragen:

1. Wasserversorgung
Netto 7% USt. Brutto
€ € €

Wiederkehrender Beitrag nach der Grundstücks-
fläche mit Zuschlag für Vollgeschosse je m² 0,14 0,01 0,15

Benutzungsgebühren nach dem
Wasserverbrauch je m³ 1,17 0,08 1,25

Einmaliger Beitrag Wasser
Beitragssatz je qm Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollgeschosse ohne Haus-
anschlusskostenanteil
- für die erstmalige Herstellung mit Förderung
(insbes. Baulückengrundstücke) 2,16 0,15 2,31
- für die erstmalige Herstellung ohne Förderung
(insbes. Neubaugebiete) 2,77 0,19 2,96

Aufwendungsersatz für Grundstücksanschlüsse; Pauschalbetrag öffentlicher Be-
reich für die erstmalige Herstellung 1.743,60 122,05 1.865,65

2. Abwasserbeseitigung
Betrag
€

Wiederkehrender Beitrag Schmutzwasserbeseitigung
nach der Grundstücksfläche mit Zuschlag für Vollgeschosse je m² 0,08

Benutzungsgebühren nach der Schmutzwassermenge je m³
(90% vom Frischwasserbezug) 2,22

Wiederkehrender Beitrag Niederschlagswasser;     
Beitragssatz je qm nach der möglichen Abflussfläche 0,37

Einmaliger Beitrag Schmutzwasser     
Beitragssatz je qm Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollgeschosse
ohne Hausanschlusskostenanteil
- für die erstmalige Herstellung mit Förderung
(insbes. Baulückengrundstücke) 4,10
- für die erstmalige Herstellung ohne Förderung
(insbes. Neubaugebiete) 5,45

Einmaliger Beitrag Niederschlagswasser
Beitragssatz je qm der mit Abflussbeiwerten vervielfachten Grundstücksfläche    
ohne Hausanschlusskostenanteil
- für die erstmalige Herstellung mit Förderung
(insbes. Baulückengrundstücke) 8,94
- für die erstmalige Herstellung ohne Förderung
(insbes. Neubaugebiete) 13,63

Aufwendungsersatz für Grundstücksanschlüsse;
Pauschalbetrag öffentlicher Bereich für die erstmalige Herstellung 3.598,98

Kostenanteil der Ortsgemeinden für die Straßenoberflächenentwässerung
- Investitionskostenanteil je qm Straßenfläche 22,02
- Laufender Kostenanteil je qm Straßenfläche (Vorausleistung) 0,50

Schönenberg-Kübelberg, den 09.03.2022
Verbandsgemeindewerke Oberes Glantal

10. Kulinarische Panoramawanderung
„Gut essen und trinken mit Panoramaaussicht“ – so lautet das Motto der
„Kulinarischen Panoramawanderung“, die in diesem Jahr bereits das
zehnte Mal Wanderlustige in die Region zieht. Schnüren Sie die Wander-
schuhe und genießen Sie die schönsten Aussichten auf Glantal, Don-
nersberg und Remigiusberg.
Am Sonntag, den 08. Mai 2022 startet die 10. Kulinarische Panoramawanderung. Nach-
dem die Veranstaltung in den Jahren 2020 und 2021 abgesagt wurden, hoffen die Veran-
stalter, dass die Corona-Lage zu diesem Zeitpunkt eine Durchführung der Veranstaltung
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zulässt und alle Wanderer und Besucher einen wunderbaren Tag verbringen können.
Zu dieser Jubiläumswanderung wurde eine interessante Strecke mit vielen schönen Pa-
noramablicken ausgewählt. Bestimmen Sie Ihr eigenes Wandertempo und genießen Sie
den Frühling. Auch für das kulinarische Wohl ist gesorgt. Gastwirte und Vereine laden an
verschiedenen Stationen zum Entspannen und Verweilen ein.
Familien mit Kinderwagen und Inline-Skater finden auf dem Glan-Blies-Radweg eine tol-
le befestigte, ebene Strecke mit zahlreichen Bahnhaltepunkten.
Mehr Informationen unter www.kulinarische-panoramawanderung.de.

Melden Sie sich jetzt zur Ausbildung zum/r
DWV-Wanderführern/innen® an!

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal hat mit dem Begehbaren Geschichtsbuch (Ritter-
Gerin-Weg, Kirschenland-Weg, Diamantschleifer-Weg) und der Weiterentwicklung der
zwei neunen Wege des Begehbaren Geschichtsbuches (Bergmannsbauern-Weg und
Weg Jüdische Kultur) ein flächendeckendes Wandernetz auf dem Gebiet der Verbands-
gemeinde geschaffen. Auch viele Ortsgemeinden unterhalten zusätzlich noch ortseige-
ne Wanderwege. Um Gäste und Touristen für diese Region zu begeistern, werden dafür
qualifiziert, gut ausgebildete Wanderführer gebraucht.
Nach Erweiterung des begehbaren Geschichtsbuches und zahlreichen stark nachge-
fragten Wanderwegen in den Ortsgemeinden soll als weiterer Puzzlestein die Vermark-
tung dieser Wanderwege durch die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden mit er-
lebnisreichen Gruppenwanderungen, passend zu den Themen der einzelnen Wander-
wege gesteigert werden.
Der Deutsche Wanderverband (DWV) bietet dazu ein umfangreiches Angebot mit einer
anerkannten Qualifikation.
Die abgeschlossene Ausbildung zum DWV-Wanderführer/in® enthält viele Bausteine
wie z.B. Orientierung im Gelände, Führungsqualität, rechtliche Sicherheit und erlebnis-
pädagogische Inhalte für Gruppenführungen, die eine Themenwanderung zum Erlebnis
werden lässt (s. bereits durchgeführte mystische Wanderungen in der Region). Ein we-
sentlicher Bestandteil der Ausbildung wird die Regionalität einnehmen. Referenten aus
der Region werden die angehenden DWV-Wanderführer/in® auf Besonderheiten in ih-
rer Heimat hinweisen und sie für ihre zukünftigen Aufgaben einstimmen.
Die Schulung zum DWV-Wanderführer/in® garantiert zudem eine einheitliche Qualität
des Angebotes an geführten Wanderungen innerhalb der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal.
Aufgabe der DWV-Wanderführer/in® soll es sein, auf ausgewiesenen Wegen im Flach-
land und im Mittelgebirge selbstständig Wanderungen zu organisieren, mit Gruppen
durchzuführen und diese zu betreuen. Diese DWV-Wanderführer/in®-Ausbildung befä-
higt die Teilnehmer, bis in eine Höhe von 1.500 m zu führen. Darüber hinaus sind Berg-
führer des Deutschen Alpenvereins zuständig.
Die Ausbildung ist für den Zeitraum ab April 2022 an 5 Wochenenden geplant und soll in
verschiedenen Räumlichkeiten und auf Wanderwegen im Oberen Glantal abgehalten
werden.
Interessierte für die Ausbildung zum/zur DWV-Wanderführer/in® können sich bei der
Verbandsgemeindeverwaltung, Frau Isabelle Linn, Mail: i.linn@vgog.de oder Telefon
Nr.: 06373-504-125 (Mo-Do 8-12 Uhr) melden. Es sind 20 Schulungsplätze zu vergeben.
Voraussetzungen für die Zulassung der DWV-Wanderführer/in®-Ausbildung sind:
- Vollendung des 18. Lebensjahres
- Nachweis über die erforderliche Teilnahme an einem Kurs in Erster Hilfe, der nicht

länger als drei Jahre zurückliegen darf.

- Körperliche Eignung zur Ausbildung
- Kondition für Ausbildungsveranstaltungen (Wanderungen)
Hauptthemen der Ausbildung werden die Vorbereitung, Durchführung und Nachberei-
tung von Tageswanderungen /Führungen, Naturkundliche Grundlagen der Region, Kom-
munikation und Führungsdidaktik und Themengebiete zu Recht und Marketing sein.
Die Prüfung erfolgt in einem schriftlichen und praktischen Teil und beinhaltet die Ausar-
beitung einer Wanderung.
Für die Ausbildung zum DWV Wanderführer sollen Menschen in unterschiedlichen Al-
tersklassen und Interessierte (Vereinsangehörige, Historiker, Naturliebhaber, Hobby-
wanderer) angesprochen werden, die später auch vielfältige Wandertouren anbieten
können. Wünschenswert wären auch Personen mit Englischkenntnissen, um auch Füh-
rungen in englischer Sprache anbieten zu können.
Um die Nachhaltigkeit zu garantieren, sollen die Teilnehmer nach erfolgreichem Ab-
schluss, in Kooperation mit der Orts- und/oder Verbandsgemeinde, geführte Themen-
wanderungen auf den jeweiligen Wanderwegen anbieten.
Ihre Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Glantalschule Grundschule Glan-Münchweiler
Faszination „Körper“
Experte besucht die Glantalschule und spricht über Zusammenhänge im menschlichen
Körper.

Anlässlich der Unterrichtsreihe „Menschlicher Körper“ lud die Glantalschule als exter-
nen Experten Dr. Erik White ein. Der selbstständige Chiropraktor mit Niederlassung in
Ramstein besuchte die beiden 3. Klassen aus Glan-Münchweiler in der Aula der Glantal-
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schule. Zunächst klopfte der Fachmann das bereits erlernte Vorwissen der Drittklässler
ab, die sich dabei eifrig zu Wort meldeten. Danach erläuterte Dr. White mit viel Fachwis-
sen und mitgebrachtem Anschauungsmaterial das Zusammenspiel des menschlichen
Körpers. Neben den verschiedenen Gelenkarten und deren Bewegungsmöglichkeiten,
verdeutlichte der Fachmann anhand eines Experiments mit den Kindern, wie das Gehirn
Informationen weiterleitet. Begeistert beteiligten sich viele Kinder und fassten rechts
und links mit den Händen ein langes Tau, welches die Wirbelsäule darstellte. Vom Kopf
der Wirbelsäule wurde ein Ring über das Tau geführt und bis zum Ende weitergegeben,
so wie der Körper Informationen in die verschiedenen Regionen sendet. Am Ende ange-
kommen, sorgte der weitergeleitete „Pups“ für großes Gelächter bei den Kindern.
Das „Knochenhören“ stellte für viele Kinder ein weiteres Highlight dar. Dazu schlug der
Fachmann eine Stimmgabel an, die er jedem Kind mittig auf dem Kopf platzierte, sodass
alle Kinder selbst erfahren konnten, dass auch Knochen ein Gehör haben.
Zum Schluss überreichten die Kinder Dr. Erik eine kleine Aufmerksamkeit, gemalte Bil-
der und eine selbst gebastelte Wirbelsäule.
Wir danken Dr. Erik White für seinen lehrreichen Unterricht und den tollen Umgang mit
unserer Schülerschaft.

Neues aus dem Verbandsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Verbandsgemeinderat Oberes Glantal hat in seiner Sitzung am 01.02.2022 folgende
Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Erarbeitung von Leitlinien/eines Kriterienkataloges zur Bewertung von Flächen für
die Errichtung von Photovoltaik-Freiflächenanlagen (PV-FFA)

Der Verbandsgemeinderat nimmt den vom Büro WSW vorgestellten Entwurf des Krite-
rienkataloges zur Beurteilung möglicher Standorte für Freiflächenphotovoltaik zur
Kenntnis.
Die darin aufgeführten Kriterien werden grundsätzlich positiv bewertet. Bezüglich ein-
zelner Punkte wird allerdings noch weiterer Abstimmungsbedarf gesehen, der in einem
erneuten Arbeitsgespräch konkretisiert werden soll.
Die Errichtung von Photovoltaik-Freiflächenanlagen nicht nur auf der Ebene des Flä-
chennutzungsplanes zu steuern, sondern dies insbesondere wegen der Planungsho-
heit beim Bebauungsplan auf Ebene der Ortsgemeinden fortzusetzen, hält der Ver-
bandsgemeinderat für erstrebens- und wünschenswert.
Deshalb sollen zunächst den Ortsgemeinden im Rahmen einer Ortsbürgermeister-
dienstbesprechung durch ein externes Fachbüro Möglichkeiten aufgezeigt werden, wie
mittels entsprechender Festsetzungen im Bebauungsplan steuernd Einfluss auf die Er-
richtung von PV-Freiflächenanlagen genommen und auf einen naturverträglichen und
biodiversitätssfreundlichen Betrieb hingewirkt werden kann.
Durch ein weiteres externes Unternehmen sollen die Ortsgemeinden darüber hinaus
auch über die Möglichkeiten einer Wertschöpfungsbeteiligung informiert und sensibili-
siert werden.
Die Kosten der beiden vorgenannten Beratungsleistungen werden von der Verbandsge-
meinde getragen.

Raumordnungsverfahren gemäß § 15 Raumordnungsgesetz (ROP) i.V.m. § 17 Lan-
desplanungsgesetz (LPlG RLP) für die Errichtung des Solarparks A 62 Oberes Glantal
Stellungnahme der Verbandsgemeinde

Der Verbandsgemeinderat beschließt, die Errichtung des Solarparks A62 Oberes Glantal.
OG Breitenbach; Erweiterung Friedhofstraße und In der Dreispitz, Planung Kanal und
Wasser

Der geplanten Leitungsverlängerung für Kanal und Wasser in der Friedhofstraße und In
der Dreispitz wird zugestimmt. Die Planungsleitungen sowie Ausschreibung als Ge-
meinschaftsmaßnahme mit der OG Breitenbach durch das Büro Decker können durch-
geführt werden.

Pumpstation Börsborn; Auftragsvergabe Gewerk 1 - baulicher Teil
Die Fa. Peter Gross Infra& GmbH & Co.KG, Pirmasens, wird mit den Bauleistungen für
Pumpstation Börsborn, Gewerk 1 – baulicher Teil beauftragt. Grundlage bildet das zur
Submission am 16.12.2021 vorgelegte Angebot, das nach rechnerischer und fachtech-
nischer Prüfung sowie unter Annahme des Nebenangebotes Nr. 1 mit brutto
1.298.327,09 € endet.

Pumpstation Börsborn; Auftragsvergabe Gewerk 2 - technischer Teil
Die Fa. WBH Water GmbH, Hillesheim, wird mit den Bauleistungen für Pumpstation Börs-
born, Gewerk 2 – technischer baulicher Teil beauftragt. Grundlage bildet das zur Sub-
mission am 16.12.2021 vorgelegte Angebot, das nach rechnerischer und fachtechni-
scher Prüfung mit brutto 555.953,36 € endet.

Pumpstation Börsborn; Auftragsvergabe Gewerk 3 - Druckleitung Börsborn bis Gries
Die Fa. Nikolaus Breit GmbH & Co.KG, Hermeskeil, wird mit den Bauleistungen für Pump-
station Börsborn, Gewerk 3 – Druckleitung Börsborn-Gries beauftragt. Grundlage bildet
das zur Submission am 16.12.2021 vorgelegte Angebot, das nach rechnerischer und
fachtechnischer Prüfung mit brutto 574.238,67 € endet.

RÜB Ohmbach und Brücken; Auftragsvergabe Gewerk 1- baulicher Teil
Das wirtschaftlichste Angebot -Fa. Küntzler GmbH & Co.KG - wird mit den Bauleistungen
für die Sanierung RÜB Ohmbach und Brücken, Gewerk 1 – baulicher Teil beauftragt.
Grundlage bildet das zur Submission zum 14.01.2022 vorgelegte Angebot, dass nach
rechnerischer und fachtechnischer Prüfung mit brutto 671.927,92 € endet.

RÜB Ohmbach und Brücken; Auftragsvergabe Gewerk 2- technischer Teil
Das wirtschaftlichste Angebot (Fa. Wolf & Sofsky SF Tief- und Ingenieurbau GmbH, Zwei-
brücken) wird mit den Bauleistungen für die Sanierung RÜB Ohmbach und Brücken, Ge-
werk 2 – technischer Teil beauftragt. Grundlage bildet das zur Submission zum
14.01.2022 vorgelegte Angebot, mit einer ungeprüften Angebotssumme von brutto
1.182.054,54 €.

Jahresvertrag Kanalreinigung und TV-Befahrung VG Oberes Glantal, Ausschreibung
und Auftragsvergabe

Die Beauftragung des wirtschaftlichsten Angebotes aus der Submission vom
15.02.2022 kann vorgenommen werden.

Unterbringungssituation Feuerwehr Hüffler
Die Verwaltung wird beauftragt, Honorarofferten für die Leistungsphasen 1 bis 5 einzu-
holen und den Auftrag an den wirtschaftlichsten Anbieter zu vergeben.
Die Dachkonstruktion ist so zu planen, dass eine Belegung mit einer Photovoltaikanlage
möglich ist. Weiterhin ist die Möglichkeit einer Wärmelieferung vom Dorfgemeinschafts-
haus zu prüfen. Ein entsprechender Zuwendungsantrag ist zu stellen. Die erforderlichen
Haushaltsmittel sind im Haushaltsjahr 2023 einzuplanen. Im Vorfeld sind die grund-
buchmäßigen Eigentumsverhältnisse zu regeln. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den
notariellen Vertrag mit der Ortsgemeinde Hüffler zu schließen.

Einführung einer flächendeckenden Frühbetreuung an den Grundschulen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal;
Sachstand und weitere Vorgehensweise

Der Verbandsgemeinderat beschließt, dass bezüglich der Einführung einer flächende-
ckenden Frühbetreuung an den Grundschulen in der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
wie folgt weiter verfahren werden soll:
Die Verbandsgemeinde schafft zum Sommer (Schuljahr 2022/2023) die Betreuungs-
möglichkeit an allen Grundschulen. Die Entwicklung der Nachfrage wird in den nächsten
2-3 Jahren beobachtet und dem Verbandsgemeinderat in einer Evaluation dargestellt.

Mittagsverpflegung in den Grundschulen
Der Verbandsgemeinderat beschließt für die betroffenen Schulen eine nationale Aus-
schreibung der Leistung „Belieferung Mittagsverpflegung“ vorzunehmen.
In diesem Zusammenhang sollen die bestehenden Verträge fristgerecht gekündigt werden.
Dem Rat sind frühzeitig die Submissionsergebnisse zur Beschlussfassung vorzulegen.

Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
Der Verbandsgemeinderat stimmt der Annahme der Sachspende der Fa. Globus SB-Wa-
renhaus Holding, St. Wendel, über 50 Notebooks für die Schulen im Bereich der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal im Wert von ca. 15.000,-- € zu.

nicht öffentlich
Pachtangelegenheiten

Der Verbandsgemeinderat beschließt zustimmend in einer Pachtangelegenheit.

Förderverein der IGS Schönenberg-Kübelberg / Waldmohr
Einladung zur Mitgliederversammlung am 07.04.2022 um 18.00 Uhr
Am Donnerstag, den 07.04.2022, findet in der IGS  Standort Schönenberg-Kübelberg
um 18.00 Uhr die Mitgliederversammlung der Freunde und Förderer der IGS Schönen-
berg-Kübelberg/ Waldmohr statt.
Tagesordnung:
1. Vorstandsbericht
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahl
6. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. Wir bitten um rege Beteiligung.
Die Vorstandschaft

Altenkirchen

Bekanntmachung
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan der Ortsgemeinde Alten-
kirchen für die Haushaltsjahre 2022 und 2023 liegt während der allgemeinen Öff-
nungszeiten bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8,
Schönenberg-Kübelberg, Zimmer Nr. S1-5.09 bis zur Beschlussfassung durch den
Gemeinderat zur Einsichtnahme aus.
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Altenkirchen haben die Möglichkeit, inner-
halb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung Vorschläge zum Entwurf der Haus-
haltssatzung mit dem Haushaltsplan für die Jahre 2022 und 2023 einzureichen. Die
Vorschläge sind schriftlich bei der Verbandsgemeindeverwaltung einzureichen.

Senden Sie Ihre Beiträge für das Amtsblatt an:

wochenblatt@vgog.de

Seite 6 19. März 2022AMTSBLATT



Stellenausschreibung
Die kommunale Kindertagesstätte der Ortsgemeinde 66903 Altenkirchen bietet ab
dem 01.08./01.09.2022 Plätze zur Erlangung der staatlichen Anerkennung als Erzie-
her/in.
Sie haben einen Abschluss im schulischen Teil der Ausbildung zum Erzieher/zur Er-
zieherin und suchen einen Praktikumsplatz? Dann bewerben Sie sich bei uns! Wir
suchen eine/n

Anerkennungspraktikant/in (m/w/d).

Oder Sie wünschen sich neben der beruflichen Tätigkeit in einer Kita die Ausbildung
zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung zu erlangen? Dann bewerben Sie
sich für die Stelle eines/einer

Teilzeitauszubildenden (m/w/d).

Für die berufsbegleitende Teilzeitausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher erhalten Sie
zum Zwecke der Ausbildung einen auf 3 Jahre befristeten Arbeitsvertrag mit 19,5 Wo-
chenstunden. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S 2 TVÖD. Sie benötigen einen
Schulplatz an einer Fachschule für Sozialwesen. Das Berufspraktikum zur staatlichen
Anerkennung als Erzieher/in ist in die 3jährige Ausbildung integriert. Näheres zur Teil-
zeitausbildung von Erzieherinnen und Erziehern und geeignete Fachschulen finden Sie
unter: https://kita.rlp.de/de/fachkraefte/aus-und-weiterbildung/
Wir wünschen uns von Ihnen:
•  Freude und Einfühlungsvermögen bei der Arbeit mit Kindern
•  dass Sie Begeisterung und persönliches Engagement mitbringen
•  Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
•  Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit und Flexibilität
• Nachweis der Masernimmunität bzw. Bereitschaft, sich gegen Masern impfen zu

lassen
Wir bieten:
•  professionelle Anleitung durch erfahrene pädagogische Fachkräfte
•  viel Lern- und Entwicklungspotential für Sie während des Anerkennungsjahres

bzw. der Ausbildung
• eine herzliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre
• Sie erhalten eine leistungsgerechte Vergütung nach den Bestimmungen des Tarif-

vertrages für den öffentlichen Dienst bzw. des Tarifvertrages für Praktikant-
innen/Praktikanten im öffentlichen Dienst sowie alle im öffentlichen Dienst übli-
chen Sozialleistungen.

Ihre Bewerbung
senden Sie bitte bis spätestens 31.03.2022 unter Beifügung der üblichen Unterla-
gen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg                    
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF).
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Für Fragen steht Ihnen die Leiterin der Kita, Frau Wagner, unter Tel. 06386 6776 gerne
zur Verfügung.
Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Daten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewer-
bungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

66903 Altenkirchen, 07.03.2022
gez. Manfred Geis, Ortsbürgermeister

Börsborn

Ausgewiesene Wanderwege werden vorgestellt!
In der vergangenen Ausgabe des Wochenblattes haben wir von dem attraktiven Wander-
wegenetz der Ortsgemeinde Börsborn den Glockenturmweg vorgestellt. Heute präsen-
tieren wir den Muhleichenweg!

Länge: 11 km, Wanderzeit: 2:45 Std, Höhenmeter: 259, mittelschwer, weitestgehend
Wirtschaftswege – teilweise asphaltiert.

Start ist auch hier am Bürgerhaus in der Hauptstraße 27. Auf diesem Rundwanderweg
wandern Sie in freier Landschaft und kommen durch einige Waldpassagen. Schon bald
erreichen Sie einen Waldspielplatz. Genießen Sie auf der weiteren Wanderroute den
Fernblick auf das Nordpfälzer Bergland, die „Preußischen Berge“, die Westricher Moor-
niederung und die Sickinger Höhe sowie die Burg Lichtenberg, den Remigiusberg und
den Potzberg. Keltische Grabhügel finden Sie am Wegesrand. Im Naturfreundehaus „Ha-
selrech“ (Öffnungszeiten beachten!) können Sie sich mit Speisen aus der pfälzischen
Küche stärken. Nach wenigen Minuten erreichen Sie einen Ruheplatz mit einzigartigem
Panoramablick („Mirador“). Auf einer Schautafel erhalten Sie geologische Informatio-
nen zum Landschaftsaufbau „Pfälzer Westrich“. Im Brücker Wald stoßen Sie auf die be-
wirtschaftete Wanderhütte „Fritz-Claus-Quelle“ (Öffnungszeiten beachten!). Kurz vor
Börsborn gelangen Sie zur ca. 500 Jahre alten Muhleiche, dem Wahrzeichen und Wap-
penbaum von Börsborn. Auf einer Informationstafel erhalten zahlreiche Informationen
zu dem Naturdenkmal Nr. 1 des Landkreises Kusel, das mit einem Stammumfang von
über 6 m klar die Rangliste der Bäume in der Region anführt. In der Ortsmitte kommen
Sie am Glockenturm vorbei. In dem denkmalgeschützten Gebäude ist eine regionalhis-
torische Ausstellung untergebracht. Der Glockenturm ist von April bis Oktober sonn-
und feiertags von 9 – 18 Uhr oder nach Vereinbarung geöffnet.   
Am Start- und Zielpunkt Bürgerhaus Börsborn angetroffen, können Sie die Wanderung
in dem gemütlichen Gastronomiebetrieb „Treffpunkt“ ausklingen lassen. Die Gaststätte
ist mittwochs bis sonntags von 11 – 22 Uhr geöffnet. Die Küchenzeiten sind von 11:30
bis 22:00 Uhr. Kontaktmöglichkeiten: Telefon: 06383-9288177, E-Mail: treffpunkt-
boersborn@web.de, www.Treeffpunkt.Bürgerhaus.de.
Ausgeschilderte Parkplätze sind direkt am Bürgerhaus oder am Friedhof vorhanden.
Den Flyer mit Informationen zu den Börsborner Rundwanderwegen finden Sie an den
Wanderwegetafeln am Bürgerhaus und am Glockenturm in Börsborn. Aber auch an dem
vorgenannten Gastronomiebetrieb sind diese Informationen erhältlich. Der Flyer ist dar-
über hinaus bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8 in
66901 Schönenberg-Kübelberg (Telefon: 06373/504-0) vorrätig. Information sind fer-
ner auf der Homepage der VG Oberes Glantal (www.vgog.de) und auf der Internetseite
www.pfaelzerbergland.de oder www.outdooraktive.com abrufbar.

Breitenbach

Obst- und Gartenbauverein Breitenbach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Datum: Sonntag, 03. April 2022, 15:00 Uhr
Ort: Schützenhaus Breitenbach
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlußfähigkeit
2. Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
3. Eingegangene Anträge an die Jahreshauptversammlung
4. Tätigkeitsberichte

a) der 1. Vorsitzenden
b) des Kassierers
c) der Kassenprüfer

5. Aussprache zu den Berichten in obiger Reihenfolge
6. Antrag der Kassenprüfer auf Entlastung des Vorstandes

Kaffeepause
7. Sachstand zum Kelterraum und der Kelteranlage
8. Pachtvertrag Streuobstwiese
9. geplante Aktivitäten 2022
10. Sonstiges, Wünsche, Anregungen
Anträge an die Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 27.03.2022 schriftlich an
die 1. Vorsitzende zu richten. Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der geltenden
Coronabestimmungen statt. Zur besseren Vorbereitung bitten wir um Anmeldung. Die
Vorstandschaft würde sich über zahlreiche Teilnahme sehr freuen.

Breitenbacher Carneval Verein de 11.11. e.V.
Der BCV lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 07.05.2022 um 17:00 Uhr
im Sportheim ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Annahme der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht der Spartenleiterin
7. Bericht des Sitzungspräsidenten
8. Bericht der Organisationsleiterin
9. Bericht des Wirtschaftsleiters
10. Bericht des Hauptkassierers
11. Bericht der Revisoren
12. Aussprache über die Berichte
13. Verschiedenes, ….
14. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Anträge unter Verschiedenes müssen schriftlich 14 Tage vor der Sitzung beim Vorsitzen-
den abgegeben werden.
Die Vorstandschaft
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Brücken

Philipp Wagner kommissarisch zum stv. Wehrführer
der Feuerwehr Brücken ernannt
Bürgermeister Christoph Lothschütz begrüßte am 03.03.2022 neben Stefan Reichhart
in Vertretung für Wehrleiter Heiko Dörr die Wehrführung der Feuerwehr Brücken in sei-
nem Dienstzimmer.
Nach dem im Dezember bereits mit Philipp Wagner die Wahl zum stellvertretenden
Wehrführer der Feuerwehr Brücken erfolgte, konnte dieser heute von Bürgermeister
Christoph Lothschütz kommissarisch bestellt werden. Kommissarisch deshalb, da Phil-
ipp Wagner, der noch nicht über die erforderliche Ausbildung zum Gruppenführer ver-
fügt, diese er erst noch auf der Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutz Akademie
absolvieren muss. Der Lehrgang ist bereits beantragt und sobald der Lehrplan dies, zu-
lässt wird Philipp Wagner die Ausbildung antreten.
Bürgermeister Lothschütz freute sich, dass sich ein junger Kamerad für diese wichtige
Aufgabe bereit erklärt. Bürgermeister Lothschütz zeigte anhand der Entwicklungen im
Bereich der Feuerwehren innerhalb der VGOG auf, wie wichtig die Einrichtung Feuerwehr
ist. Aktuell stehen sieben Fahrzeuge zur Beschaffung an. Lothschütz ging auch auf die
Feuerwehrgerätehäuser in Steinbach und Börsborn, die bereits bezogen sind und Hüff-
ler, das aktuell in der Planung ist, ein. Auch in Brücken muss sich im Bereich des Feuer-
wehrgerätehauses etwas tun, die Örtlichkeiten entsprechen hier nicht den erforderli-
chen Vorgaben.
Brücken, als so genannte B2 Gemeinde mit einer Stärke von 19 Mann im Knotenpunkt
zwischen Schönenberg-Kübelberg Ohmbach und Steinbach, ausgestattet mit einem
Löschfahrzeug mit 800 ltr. Wasser und technischem Gerät, stellt einen wichtigen Bau-
stein innerhalb der VG Feuerwehren da.
Stefan Reichhart dankte dem Nachfolger von Walter Martin im Amt und wünschte die-
sem eine gute Zusammenarbeit und überbrachte die Glückwünsche der Wehrleitung.

Bürgermeister Christoph Lothschütz, Frank Huber, Wehrführer Brücken, Philipp Wagner,
kom. Stellv. Wehrführer und Stefan Reichhart, Stv. Wehrleiter VGOG (v. l. n. r.)
Bild u. Text: Stefan Reichhart Presse- und Medienarbeit Feuerwehr VGOG

QM-Zertifizierung für Kath. Kita St. Laurentius Brücken
Die Kita St. Laurentius in Brücken hat am 09.02.2022 ihren KTK Qualitätsbrief erhalten.
Die katholische Einrichtung hat am Speyerer Qualitätsmanagement teilgenommen. Die
Zertifizierung musste aufgrund der Coronalage mehrmals verschoben werden. Im Febru-
ar 2022 war es dann endlich soweit. Nach viel Arbeit und großem Engagement des ge-
samten Teams wurde die Evaluation mit Bravour bestanden. Die Fachkräfte der Kita wur-
de in den sechs Qualitätsbereichen Kinder, Eltern, Kirchengemeinde, Glaube, Träger
und Leitung sowie Personal geprüft.

Dittweiler

Gesangverein 1890 Frohsinn
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Gesangverein 1890 „Frohsinn“ Dittweiler
e.V. findet am 25. März 2022 um 19°°Uhr im Bürgerhaus Dittweiler statt. Hierzu ergeht

an alle Mitglieder des Vereins herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Ehrung unserer verstorbenen Mitglieder
3. Geschäftsbericht
4. Kassenberichte
5. Bericht der Kassenrevisoren
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Bericht der Chorleiterin
8. Wünsche u. Anträge
Anträge können bis zum 18. März 2022 beim 1. Vorsitzenden Klaus Schmuck, Breiten-
bacherstr.27, 66903 Altenkirchen oder per E-Mail an klausschmuckak@t-online.de ein-
gereicht werden. Eine zahlreiche Beteiligung unserer Mitglieder wäre sehr wünschens-
wert. Es gelten die momentan gültigen Corona-Verordnungen!
Die Vorstandschaft

Hundesportverein Dittweiler e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022
Der Hundesportverein Dittweiler e.V., lädt alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
am Sonntag den 27.03.2022, Beginn 10:00 Uhr, ein. Die Versammlung findet im Ver-
einsheim des HSV Dittweiler e.V., Am Längwieser Wald in 66903 Dittweiler statt.  Die
vorläufige Tagesordnung entnehmen sie bitte dem Aushang am Vereinsheim. Wir bitten
sie die aktuellen und am Tag der Versammlung gültigen Corona Regeln zu beachten. Wir
freuen uns auf ihr erscheinen und verbleiben
Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand                                                                                                                      

Landfrauenverein Dittweiler
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder,
ihr seid herzlich eingeladen zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung am
Mittwoch, 30.03.2022 um 19.00 h im Bürgerhaus Dittweiler
Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des Vorstands
7. Wahl der Kassenprüferinnen
8. Verschiedenes
Auf eure Teilnahme freut sich das Vorstandsteam

Frohnhofen

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde 66903 Frohnhofen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Gemeindearbeiter/in (m/w/d)
(Teilzeit, unbefristet)

Das Tätigkeitsfeld umfasst alle anfallenden Arbeiten eines Gemeindearbeiters wie z.
B. Grünflächenpflege, Ortsreinigung, Winterdienst, Hausmeistertätigkeiten in und
an Gebäuden der Ortsgemeinde.
Sie bringen mit:
· Eine erfolgreich abgeschlossene (mind. 2jährige) Berufsausbildung, bevorzugt in

einem handwerklichen Bereich
· körperliche Belastbarkeit und die gesundheitliche Eignung für Tätigkeiten im Freien

unter allen Witterungsbedingungen
· die Bereitschaft auch außerhalb der regulären Arbeitszeiten und auch an Wochen-

enden zu arbeiten (z. B. Veranstaltungen oder Winterdienst)
· vorzugsweise Wohnsitz in kurzer Entfernung zum Einsatzort (schnelle Verfügbarkeit)
· selbständige und lösungsorientierte Arbeitsweise sowie Leistungsbereitschaft,

Flexibilität und Zuverlässigkeit
· gültige Fahrerlaubnis der Klasse B (wünschenswert Klasse BE)
· wünschenswerterweise Zusatzqualifikationen wie z. B. Kettensägen-Schein
Wir bieten
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages
für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen
Sozialleistungen. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich 19,5 Stunden.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 4 TVÖD-VKA.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Ihre Bewerbung
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 31.03.2022 unter Beifügung der
üblichen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de  (bevorzugt als PDF).

Für Fragen steht Ihnen Herr Ortsbürgermeister Thomas Weyrich (Mobil Nr.
015115676715) gerne zur Verfügung.
Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Be-
werbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Frohnhofen, im März 2022
Gez. Thomas Weyrich, Ortsbürgermeister
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Herschweiler-Pettersheim

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim bietet in der kommunalen Kindertages-
stätte „Regenbogen“ ab Sommer 2022 einen Platz zur Erlangung der staatlichen An-
erkennung als Erzieher/in.
Wir suchen:

einen Teilzeitauszubildenden / eine Teilzeitauszubildende
im dualen System (m/w/d)

Für die berufsbegleitende Teilzeitausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher erhalten
Sie zum Zwecke der Ausbildung einen auf 3 Jahre befristeten Arbeitsvertrag mit 19,5
Wochenstunden. Sie benötigen einen Schulplatz an einer Fachschule für Sozialwe-
sen. Das Berufspraktikum zur staatlichen Anerkennung als Erzieher/in ist in die 3jäh-
rige Ausbildung integriert. Näheres zur Teilzeitausbildung von Erzieherinnen und Er-
ziehern und geeignete Fachschulen finden Sie unter:
https://kita.rlp.de/de/fachkraefte/aus-und-weiterbildung/
Wir wünschen uns von Ihnen:
- Freude und Einfühlungsvermögen bei der Arbeit mit Kindern
- dass Sie Begeisterung und persönliches Engagement mitbringen
- Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
- Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit und Flexibilität Nach-

weis der Masernimmunität bzw. Bereitschaft, sich gegen Masern impfen zu lassen
Wir bieten:
- professionelle Anleitung durch erfahrene pädagogische Fachkräfte
- viel Lern- und Entwicklungspotential für Sie während der gesamten Ausbildung
- Als Besonderheit bieten wir neben den allgemeinen pädagogischen Inhalten die

Möglichkeit die Arbeit in einer Wald-Kita kennen zu lernen.
- eine herzliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre eine leistungsgerechte Ver-

gütung nach den Bestimmungen der maßgeblichen Tarifverträge im öffentlichen
Dienst sowie alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Ihre Bewerbung
senden Sie bitte bis spätestens 31.03.2022 unter Beifügung der üblichen Unterla-
gen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg                   
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF).
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Für Rückfragen steht Ihnen die Ortsbürgermeisterin Frau Margot Schillo (margotschil-
lo@web.de) gerne zur Verfügung.
Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Daten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewer-
bungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Herschweiler-Pettersheim, 01.03.2022
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Herschweiler Pettersheim bietet in der kommunale n K indertages-
stätte Regenbogen ab dem 01.08./ 01.09.202 2 einen weiteren Platz zur Erlangung
der staatlichen Anerkennung als Erzieher/in.
Wir suchen:

einen Berufspraktikanten / eine Berufspraktikantin
im Anerkennungsjahr Erzieher (m/w/d)

Wir wünschen uns von Ihnen
- einen Abschluss im schulischen Teil der Ausbildung zum Erzieher/zur Erzieherin
- Freude und Einfühlungsvermögen bei der Arbeit mit Kindern
- dass Sie Begeisterung und persönliches Engagement mitbringen
- Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
- Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit und Flexibilität
- Nachweis der Masernimmunität bzw. Bereitschaft, sich gegen Masern impfenzu lassen
Wir bieten:
- professionelle Anleitung durch erfahrene pädagogische Fachkräfte
- viel Lern und En twicklungspotential für Sie während des Anerkennungsjahres
- Als Besonderheit bieten wir neben den allgemeinen pädagogischen Inhalten die

Möglichkeit die Arbeit in einer Wald Kita kennen zu lernen.
- eine herzliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre
- eine leistungsgerechte Vergütung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für

den öffentlichen Dienst bzw. des Tarifvertrag es für Praktikantinne n/Praktikanten
im öffentlichen Dienst sowie alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Ihre Bewerbung
senden Sie bitte bis spätestens 31.03 2022 unter Beifügung der üblichen Unterlagen
an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF)
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Ortsbürgermeisterin Frau Margot Schillo
margotschillo@web.de ) gerne zur Verfügung.
Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen.Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungs-
mappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten
richtet sich nach der EU DSG VO und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewerbungs -,
Vorstellungs und Reisekosten werden nicht erstattet.

Herschweiler Pettersheim, 18.02 .2022
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

Krottelbach
Ernennungen und Beförderungen bei der Feuerwehr Krottelbach
Im kleinen Kreis konnte Wehrleiter Heiko Dörr einige Beförderungen bei der Feuerwehr
Krottelbach durchführen. Die Wehr, die 32 Mitglieder in der aktiven Wehr und 22 Mitglie-
der in der Jugendfeuerwehr zählt, beeindruckte damit auch Bürgermeister Christoph
Lothschütz. Heiko Dörr begrüßte die Anwesenden und ließ das letzte Jahr Revue passie-
ren. Es galt an diesem Tag die Nachfolge in der Jugendarbeit für Mareike Mohr zu ernen-
nen. Mit Hendrik Becker konnte ein Nachfolger für das Amt des stv. Jugendfeuerwehr-
wartes gefunden werden. Bürgermeister Lothschütz ernannte Becker für dieses Amt
kommissarisch, bis die Ausbildung hierzu abgeschlossen ist. Nach erfolgreicher Ausbil-
dung zum Gruppenführer an der Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutz Akademie
in Koblenz wurde Michael Fell förmlich zum stellvertretenden Wehrführer der Feuerwehr
Krottelbach ernannt. Fell hat die Aufgabe seit seiner Wahl ebenfalls kommissarisch aus-
geführt. Björn Sonntag hatte ebenso wie Michael Fell die Ausbildung zum Gruppenfüh-
rer absolviert, beide wurden zum Gruppenführer bestellt und zum Brandmeister beför-
dert. Wehrleiter Heiko Dörr und Wehrführer Michael Cullmann bedankten sich für die
Übernahme der Funktionen und freuten sich auf eine gute Zusammenarbeit. Michael
Cullmann dankte Mareike Mohr für die geleistete Arbeit innerhalb der letzten vier Jahre
für die Jugendfeuerwehr Krottelbach.

Bürgermeister Christoph Lothschütz, Hendrik Becker, Mareike Mohr, Björn Sonntag, Mi-
chael Fell, Wehrführer Michael Cullmann und Wehrleiter Heiko Dörr (v. l. n. r.)
Bildquelle: FF Krottelbach

Bericht über eine Geschwindigkeitsmessung

Matzenbach

Die Ortbürgermeisterin Andrea Müller ist unter 0170-5752738 zu erreichen.
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Dringende Erweiterungsmaßnahmen im Stromversorgungsnetz
Sehr geehrte Anschlussnutzerin, sehr geehrter Anschlussnutzer,
hiermit informieren wir Sie, dass die Pfalzwerke Netz AG dringende Erweiterungsmaß-
nahmen im Stromversorgungsnetz durchführt.
Diese Wartungsarbeiten werden ab Dienstag den 22.03. bis Donnerstag,
den 24.03. in der Gemeinde Gimsbach in der Zeit zwischen 08:00 Uhr und 16:00 Uhr
erfolgen.
DIE STROMVERSORGUNG WIRD MITTELS ERSATZSTROMAGGREGAT GEWÄHRLEISTET.
Eine Einspeisung aus Eigenerzeugungsanlagen ist während der Durchführung der Arbei-
ten nicht möglich.
Sie haben Fragen?
Für Rückfragen steht Ihnen die Hotline des Kundenservice unter der Telefon-Nummer
0621 585 2010 zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis,

Ihre Pfalzwerke Netz AG
Kurfürstenstraße 29, 67061 Ludwigshafen
Internet: www.pfalzwerke-netz.de
E-Mail: kundencenter@pfalzwerke-netz.de

Nanzdietschweiler

HAUSHALTSSATZUNG
der Reichswaldgenossenschaft Kaiserslautern

für das Jahr 2022

Die Verwaltungskommission der Reichswaldgenossenschaft Kaiserslautern hat auf
Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der derzeit geltenden Fassung in
Verbindung mit den Bestimmungen des Vergleichs (§ 22) und des Reglements für die
reichswaldberechtigten Gemeinden vom 3. September 1839 bzw. vom 14. Juni 1840, in
ihrer Sitzung am 16.11.2021 folgende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Geneh-
migung der Kreisverwaltung Kaiserslautern als Aufsichtsbehörde, bekannt gemacht
wird.

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 3.506.500 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 787.709 €
das Jahresergebnis auf 2.718.791 €

2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 3.506.500 €
die ordentlichen Auszahlungen auf 767300 €
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 2.739.200 €

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 5.000 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.310.000 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten auf -1.305.000 €

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0 €
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 1.434.200 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -1.434.200 €

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 3.511.500 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 3.511.500 €
die Veränderung des Finanzmittelbestandes auf 1.434.200 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von In-
vestitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf 0 €
verzinste Kredite auf 0 €

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künf-
tigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf 0 €

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festgesetzt auf 0 €

§ 5 Bauholzvergütung
Die Höhe der Bauholzvergütung beträgt 130 € pro Kubikmeter verwendetes Bauholz.

§ 6 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals betrug zum 31.12.2020 87.587.817 € und wird sich plan-
mäßig wie folgt entwickeln:

§ 7 Leistungszahlungen
Die Zahlung des Leistungsentgeltes an Beschäftigte nach § 18 VKA des TVöD erfolgt auf
Grund des Beschlusses der Verwaltungskommission vom 25.10.2007, in der Weise, wie
das Verhältnis der Gesamtbruttosummen der beiden hauptamtlich Beschäftigten zuein-
ander steht.

§ 8 Haushaltsvermerke
Jeder Teilergebnis- und Teilfinanzhaushalt bildet gem. § 4 (8) GemHVO eine Bewirt-
schaftungseinheit.
Innerhalb eines Teilergebnishaushaltes sind die Aufwendungen mit Ausnahme der Per-
sonalaufwendungen gem. § 16 (1) Satz 2 GemHVO gegenseitig deckungsfähig. Dies gilt
nach Satz 2 für entsprechende Ansätze für Auszahlungen im Teilfinanzhaushalt.
Gem. § 16 (3) GemHVO werden die Ansätze für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
in den jeweiligen Teilfinanzhaushalten für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

Kaiserslautern, den 20.01.2022
Reichswaldgenossenschaft Kaiserslautern
Der Vorsitzende
gez. Dr. Klaus Weichel, Oberbürgermeister

Hinweise: Vorstehende Haushaltssatzung wird hiermit gemäß § 22 des Reglements vom
14. Juni 1840 für die reichswaldberechtigten Gemeinden zum Vollzuge des am 03. Sep-
tember 1839 abgeschlossenen Vergleichs, und den Vorschriften der Gemeindeordnung
Rheinland-Pfalz sowie dem Landesgesetz zur Einführung der kommunalen Doppik, in
der jeweils geltenden Fassung, veröffentlicht.
Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass die Haushaltssatzung und der Haushalts-
plan nebst Anlagen ab 21. März 2022 auf die Dauer von 7 Werktagen bei der Geschäfts-
stelle der Reichswaldgenossenschaft Kaiserslautern, Karl-Pfaff-Siedlung 2 d, 67663
Kaiserslautern, zur Einsichtnahme ausliegt.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, nachmittags nach Ver-
einbarung.
Diese Satzung wurde am 02. Februar 2022 der Kreisverwaltung Kaiserslautern gem. § 97
Abs. 1 GemO vorgelegt. Die Kreisverwaltung Kaiserslautern hat mit Schreiben vom
03.02.2022, Az.: 2.1/JG/1182, mitgeteilt, dass gegen die Haushaltssatzung für das
Jahr 2022 keine Bedenken wegen Rechtsverletzung bestehen (§ 97 Abs. 2 Satz 3 Nr. 2
GemO). Genehmigungspflichtige Festsetzungen im Sinne des § 95 Abs. 4 GemO sind in
der Haushaltsatzung nicht enthalten.

Bekanntgabe nach § 5 Abs. 2 und 3 des Gesetzes über die
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)
hier: Standortbezogene UVP-Vorprüfung für ein forstliches Vorhaben Erstaufforstung
Antrag beim Forstamt Kusel zur nachträglichen Erstaufforstung nach § 14 (2) Landes-
waldgesetz und Änderung der Bodennutzungsart für das Grundstück, Flurstücks-Nr.
1612/1 in der Gemarkung Dietschweiler mit einer Teilfläche von 0,4 ha zum Zwecke von
Laubwald.
Das Forstamt Kusel, Trierer Str. 106, in 66869 Kusel gibt als zuständige Genehmigungs-
behörde bekannt:
Sachverhalt:
Es wird beabsichtigt die bisher landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der Gemarkung
Dietschweiler, Flurstücks-Nummern 1612/1 mit einer Teilgröße von 0,4 ha durch eine
Erstaufforstung zu Wald in eine andere Bodennutzungsart zum Zwecke von Laubwald
umzuwandeln.
Für das Vorhaben wird gemäß § 5 (2) des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) festgestellt, dass keine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung besteht.
Diese Mitteilung gilt als Bekanntgabe nach § 5 UVPG.
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Diese Feststellung ist gemäß § 5 Abs. 3 Satz 1 UVPG nicht selbständig anfechtbar. Die
Unterlagen zur Feststellung der Nicht - UVP- Pflichtigkeit können nach den Vorschriften
des Umweltinformationsgesetzes beim Forstamt Kusel, Trierer Str. 106,66869 Kusel
nach Terminabsprache eingesehen werden.
FA Kusel

Ohmbach

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Ohmbach hat in seiner Sitzung am 17.02.2022 folgende Beschlüs-
se gefasst:

öffentlich
Vorstellung PV-Freiflächenanlage

Das Projekt wurde in der Sitzung vorgestellt. Über diesen Tagesordnungspunkt wird in
der nächsten Sitzung weiter beraten.

Änderung der Hauptsatzung der Ortsgemeinde Ohmbach
Der Ortsgemeinderat stimmte der Änderung der Hauptsatzung in allen Punkten zu.

Änderung Benutzungsordnung Heimat- und Kulturtreff
Die Benutzungsordnung Heimat- und Kulturtreff wurde in vorliegender Fassung einstim-
mig angenommen.

Ausbau Feldweg Knechtenberg
Vom Ing.-Büro Dilger wurden zwei verschiedene Ausbauvarianten vorgestellt.
Nach Vorlage einer neuen Kostenberechnung wird über diesen Tagesordnungspunkt in
der nächsten Sitzung nochmals beraten.

Im nichtöffentlichen Teil befasset sich der Rat mit einem Grundstücksverkauf.

Quirnbach

Landfrauen Quirnbach
Kochkurs
Am 06.04.2022 um 19:00 Uhr findet im Bürgerhaus in Quirnbach der Kochkurs „Streu-
obstwiesen“ statt. Weil bei dem Vortrag auch ein Referent für Baumschnitt anwesend
ist, bringt gerne euren Mann mit. Die Anmeldung muss verbindlich bis am 21.03 22 beim
Vorstandsteam erfolgen.

Palliativ-Vortrag
Am 30.03.2022 findet um 18:30 Uhr im Bürgerhaus in Quirnbach ein Palliativ-Vortrag
mit Frau Martina Mack statt. Eingeladen sind alle Interessierten. Die Veranstaltung fin-
det unter der derzeitigen Corona -Regelung statt.

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die Ergeb-
nisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse.
Der Ortsgemeinderat Quirnbach hat in seiner Sitzung am 10.02.2022 folgende Be-
schlüsse gefasst:

öffentlich
Beschlussfassung über die Festsetzung der Hebesätze für die gemeindlichen Abga-
ben für die Jahre 2022 und 2023

Die Grundsteuer A und Grundsteuer B wird um 20 Prozentpunkte erhöht.
Beratung und Beschlussfassung Innenanstrich Bürgerhaus

Der Rat beschließt, einen Vergabevermerk anzufertigen und beauftragt die Ortsbürger-
meisterin, dem wirtschaftlichsten Bieter (Fa. Messer) den Auftrag zu erteilen.

Raumordnungsverfahren gemäß § 15 Raumordnungsgesetz (ROP) i.V.m. § 17 Lan-
desplanungsgesetz (LPlG RLP) für die Errichtung des Solarparks A 62 Oberes Glantal
Stellungnahme

Der Ortsgemeinderat beschließt die Stellungnahme in der überarbeiteten Form. Die Ver-
waltung soll die Stellungnahme fristgerecht an die Kreisverwaltung weiterleiten.
nicht öffentlich

Vertragsangelegenheiten
Der Ortsgemeinderat beschließt zustimmend in einer Vertragsangelegenheit.

Schönenberg-Kübelberg

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde 66901 Schönenberg-Kübelberg hat in der kommunalen Kinderta-
gesstätte „Kleine Strolche“ ab Sommer 2022 einen Ausbildungsplatz zum/zur Erzie-
herin mit staatlicher Anerkennung zu besetzen.
Wir suchen:

eine/n Teilzeitauszubildende/n (m/w/d)
- Ausbildung zum Erzieher/zur Erzieherin im dualen System -

Für die berufsbegleitende Teilzeitausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher erhalten
Sie zum Zwecke der Ausbildung einen auf 3 Jahre befristeten Arbeitsvertrag mit 19,5
Wochenstunden. Sie benötigen einen Schulplatz an einer Fachschule für Sozialwe-
sen. Das Berufspraktikum zur staatlichen Anerkennung als Erzieher/in ist in die 3jäh-
rige Ausbildung integriert. Näheres zur Teilzeitausbildung von Erzieherinnen und Er-
ziehern und geeignete Fachschulen finden Sie unter:
https://kita.rlp.de/de/fachkraefte/aus-und-weiterbildung/
Wir wünschen uns von Ihnen:
- Freude und Einfühlungsvermögen bei der Arbeit mit Kindern
- dass Sie Begeisterung und persönliches Engagement mitbringen
- Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
- Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit und Flexibilität
- Nachweis der Masernimmunität bzw. Bereitschaft, sich gegen Masern impfen zu

lassen
Wir bieten:
- professionelle Anleitung durch erfahrene pädagogische Fachkräfte
- viel Lern- und Entwicklungspotential für Sie während der gesamten Ausbildung
- eine herzliche und wertschätzende Arbeitsatmosphäre
- eine leistungsgerechte Vergütung nach den Bestimmungen der maßgeblichen Tarif-

verträge im öffentlichen Dienst sowie alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozial-
leistungen

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 31.03.2022 unter Beifügung der
üblichen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg                   
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF).
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.
Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Kita, Frau Altherr, unter Tel. 06373 9099
gerne zur Verfügung.
Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Daten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewer-
bungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, 02.03.2022
gez. Thomas Wolf, Ortsbürgermeister

Pfälzerwald-Verein Schönenberg-Kübelberg e.V.
Liebe Wanderfreunde
nach der langen Coronapause beginnt der Pfälzerwald-Verein Schönenberg-Kübelberg
e.V. seine Aktivität mit einer Wanderung am Jägersburger Weiher. Wir treffen uns am
Mittwoch, den6. April wie immer um 13:30 am Rathausplatz Schönenberg und fahren
zum Parkplatz auf der linken Seite am Brückweiher. Die Wanderführung übernimmt der
ortskundige Werner Finken. Die Wanderstrecke ist leicht, ca.6 bis 8 km. Einkehr wird an
Peters-Almhütte sein. Der Vorstand
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022
Am Mittwoch, den 20.04.2022 um 17:00 Uhr im Gasthaus Schleppi.

Die Tagungsordnung:
1. Anwesenheitsfeststellung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Wanderwartes
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahl eines Wahlleiters
8. Vorstandswahlen
Wenn kein neuer Vorstand zustande kommt:
Tagesordnungspunkt 9
Auflösung des Pfälzerwald-Verein Schönenberg Kübelberg
Carl Kühl, 1. Vorsitzender
Arnold Schaan, 2. Vorsitzender

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 22.03.2022, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses,
Rathausstr 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg eine Sitzung des Rechnungsprüfungs-
ausschusses der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 2 – öffentlich.
Tagesordnung:
öffentlich
1. Vorstellung des Jahresabschlusses 2019
nicht öffentlich
2.  Belegprüfung zum Jahresabschluss 2019
öffentlich
3. Beratung und Beschlussempfehlung zum Jahresabschluss 2019

Vollzug der §§ 110 ff. GemO; Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses 2019
sowie Entlastung des Ortsbürgermeisters und der Ortsbeigeordneten und
Entlastung des Bürgermeisters und der Beigeordneten der Verbandsgemeinde

Schönenberg-Kübelberg, den 9. März 2022
gez. Michael Wilhelm, Vorsitzender

Hinweis:
3-G-Regel: Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen der aktuellen Corona-Bekämp-
fungsverordnung findet für die Gremiensitzungen (Rats- und Ausschusssitzungen)
weiterhin die 3G-Regelung Anwendung.
Konkret bedeutet dies, dass nur Personen Zutritt zum Sitzungsraum erhalten, die
geimpft, genesen oder getestet sind. Hinsichtlich der Testung wird darauf hingewie-
sen, dass neben einem „qualifizierten Test“, d.h. er muss von qualifiziertem Perso-
nal (Arzt/Ärztin, Coronatestzentrum oder -station) durchgeführt werden, auch eine
Selbsttestung direkt vor der beauftragten Person (z.B. Orts-/Stadtbürgermeister,
Schriftführer) möglich ist.

Lea holt den 2. Titel der Landesmeisterschaft - Bogenschießen
Ortsbürgermeister Thomas Wolf gratuliert Lea Dietz

Großer Erfolg, auch für die Schützenbruderschaft Schö-
nenberg-Kübelberg e.V.1958, denn Lea Dietz erzielte
den 2. Platz in der Jugendklasse weiblich mit 438 Ringe.
Lea schießt seit 2 Jahren in der Bogenabteilung des Ver-
eines. In der Jugendklasse qualifizierte sich Lea durch
Ihr gutes Kreismeisterschaftsergebnis zur Landesmeis-
terschaft Bogenschießen in Wörth und holte dort die Vi-
zemeisterschaft. Sehr erfolgreich schießt Lea auch im
Jugendkater des Pfälzischen Sportschützenbundes.
Der ganze Verein ist mächtig stolz auf diese gute Leis-
tung und möchte weitere Jugendliche für diese tolle
Sportart gewinnen. Die Bogenabteilung der Schützen-
bruderschaft Schönenberg-Kübelberg schießt von Sep-
tember bis April in der Turnhalle in Altenkirchen und von
April bis September auf dem Sportplatz in Brücken. Na,
haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schaut doch ein-
fach mal vorbei oder meldet euch bei Conny Schuck un-
ter der Tel.Nr. 0170 7842201. Wir wünschen besonders
unserer Jugend weiterhin viel Erfolg.

Kultur- und Heimatverein Sand e.V.
KuH unterstützt Ukraine-Hilfskonvoi
Unter dem Eindruck der schlimmen Bilder vom Krieg in der Ukraine hatte der Kultur- und
Heimatverein Sand die spontane Hilfsaktion von Michael Sonntag (Physiotherapie
Sonntag) und seinen Freunden in die Ukraine mit unterstützt. Für den Hilfskonvoi hatte
der KuH kurzfristig auf den Aufruf der privaten Initiatoren hin 10 Winterschlafsäcke, 20
LED-Taschenlampensets, 10 Powerbanks und 10 Rucksäcke im Gesamtwert von 700,-
Euro aus Vereinsmitteln angeschafft und weitergegeben. Der Hilfskonvoi erreichte be-
reits am 6. März die Grenzregion der Ukraine und konnte alle gesammelten Hilfsgüter
vor Ort zielgerichtet weitergeben. Der KuH bedankt sich auf diesem Weg nochmals bei
Michael Sonntag und seinen Freunden für diese humanitäre Aktion.

TTC SAND 1962 e.V.     
60 JAHRE
Im Rahmen unseres Jubiläums möchten wir gerne die gesamte Bevölkerung zu  folgen-
den Veranstaltungen einladen:
Sonntag, den 03.04.2022 ab 10:30 FAMILIEN-WANDERTAG
mit anschliessendem gemütlichen Beisammensein am Vereinshaus. Mit u.a. Kaffee, Ku-
chen, Würstchen  ist für eine Stärkung nach der Wanderung gesorgt. Es gibt verschiede-
ne Routen und Überraschungen auf dem Weg. Anmeldungen nicht erforderlich, auch
Kurzentschlossene sind willkommen ! Treffpunkt 10:30 am Vereinshaus
Samstag, den 07.05 2022 „UNSER DORF SPIELT TISCHTENNIS“
ab 13:00; ein Turnier für ALLE ! (alle nicht-aktiven Spieler). Bitte dazu anmelden bei
Bernd Wilner, e-mail: wilner@t-online.de
Sonntag, den 15.05.2022 ab 10:30 FAMILIENTAG
Spiel, Spass und Unterhaltung für die ganze Familie am Vereinshaus !

Projekte für Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
Dienstag. 05. April: Wir bemalen Ostereier
2,00 Euro, 15.00 – 18.00 Uhr
Jugendzentrum der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg
Ansprechpartner im JUZ: Frau Schmidt
Saarbrückerstr. 121

Achtung: für alle Projekte gilt eine Anmeldepflicht
Anmeldung: im JUZ Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitags von 15:00 bis 19:00 Uhr
(evtl. Anrufbeantworter, bitte sprechen Sie auf das Band, wir rufen zurück)
Tel: 06373/892915 Mail:
juz@schoenenberg-kuebelberg.de
Träger: OG Schönenberg-Kübelberg
Vertr. durch Ortsbürgermeister Thomas Wolf
und Beigeordneter Harald Schöfer

Osterferienprogramm 2022
11.04.2022 bis 14.04.2022
Für Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
Montag: 11.04.22, 13:00-17:00 Uhr
Zum Wochenauftakt wird es sportlich. Mit ganz viel Spaß dürft ihr euch heute mit Ilona
vom TV Kübelberg bei einer Bewegungslandschaft austoben. Parallel finden Outdoor-
spiele im Jugendzentrum statt. Anschließend wird gewechselt, sodass alle Kinder so-
wohl an der Bewegungslandschaft als auch an den Outdoorspielen teilnehmen können.
Bitte an Sportbekleidung, Hallenschuhe und an genügend Getränke denken. Treffpunkt
am Jugendzentrum.
Dienstag: 12.04.2022, 9.30-17.30 Uhr       
JUHUUUU endlich wieder einen Ausflug; Wir fahren in den Kurpfalzpark nach Wachen-
heim, da ist für jedes Kind etwas dabei. Neben dem Besuch des Wildparks besteht die
Möglichkeit auf Action bei der Fahrt mit dem Coaster, der Sommerrodelbahn oder den
Bumperboards. Etwas ruhiger geht es auf den diversen Rutschen und Abenteuerspiel-
plätzen zu. Bitte an wetterangepasste Kleidung und Verpflegung denken. Treffpunkt am
Jugendzentrum.Der Eintritt kostet 16,- EURO
Mittwoch: 13.04.2022; 13.00-17.00 Uhr und Donnerstag 14.04.2022; 13.00 -17.00 Uhr
Nach dem Motto „Kunst kann jeder“ zeigt euch Roland Küster, ein Künstler aus Pirma-
sens, an beiden Tagen, verschiedene Methoden des Actionpaintings. Es können Farben
geworfen geschüttet oder einfach mit Farben gemalt werden. Lasst euch überraschen. 
Parallel backen wir Osterhasen, Osterlämmer und Ostereier bzw. gestalten Osterdeko
und suchen Ostereier. Bitte alte Kleidung tragen. Treffpunkt am Jugendzentrum.
Anmeldeschluss ist der 01.04.22
Anmeldung: im JUZ Dienstag, Donnerstag und Freitag von 15:00 bis 18:00 Uhr (evtl. An-
rufbeantworter, bitte sprechen Sie auf das Band, wir rufen zurück)
Tel: 06373/892915 oder per Mail: juz@schoenenberg-kuebelberg.de
Jugendzentrum der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg
Ansprechpartner im JUZ: Frau Schmidt
Saarbrückerstr. 121
Träger: OG Schönenberg-Kübelberg
Vertr. durch Ortsbürgermeister Thomas Wolf                     
und Beigeordneter Harald Schöfer

Wahnwegen

Bürgerveranstaltung zum Thema Nachhaltige Mobilität
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unsere Gemeinde hat sich ambitionierte Ziele im Klimaschutz gesetzt, um damit einher-
gehend einen aktiven Beitrag zur Senkung der Treibhausgasemissionen in Deutschland
zu leisten. In diesem Zusammenhang wird aktuell mit dem beauftragten Institut für an-
gewandtes Stoffstrommanagement (IfaS) ein KfW-gefördertes Quartierskonzept für
Wahnwegen erarbeitet. Ziel des Projekts ist die erfolgreiche Identifizierung und Umset-
zung von Klimaschutz- und Effizienzmaßnahmen, um die Zukunftsfähigkeit der Gemein-
de zu gewährleisten. Hierbei spielt die Mobilität eine wichtige Rolle. Ziel der Veranstal-
tung ist die Darstellung von Lösungsansätzen und die Abfrage Ihrer Bedarfe und Vorstel-
lungen. Eine wichtige Voraussetzung zur erfolgreichen Durchführung ist eine vielfältige
Beteiligung der Bevölkerung der Gemeinde. Je mehr sich von Ihnen aktiv in die Gestal-
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tung und Ideenfindung einbringen, desto mehr Projekte können im Anschluss an die
Konzeptphase erfolgreich in die Tat umgesetzt werden.
Daher laden wir Sie ganz herzlich zu der

Bürgerveranstaltung zum Thema Nachhaltige Mobilität

am Donnerstag, den 24.03.2022,um 18:00 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus Wahnwegen, Friedhofstraße 13 ein.
In dieser Veranstaltung wollen wir Sie über die Themen Elektromobilität, nachhaltige An-
triebe, Carsharing, Fahrradmobilität im ländlichen Raum informieren. Neben der Infor-
mation und Beratung haben Sie zudem die Möglichkeit, Ihre Anregungen und Wünsche
für eine nachhaltige Mobilität in Wahnwegen einzubringen. Zudem haben Sie die Mög-
lichkeit für Testfahrten mit E-Autos und E-Bikes.
Weiterhin weisen wir Sie darauf hin, dass die von der Gemeinde organisierte Veranstal-
tung selbstverständlich unter aktuellen Hygienevorschriften ausgerichtet wird. Bringen
Sie bitte eine Mund-Nasen-Bedeckung (z. B. für während den Testfahrten) mit.
Nutzen Sie die Chance und gestalten Sie die Zukunft Ihrer Gemeinde mit!

Waldmohr

NABU Waldmohr
Programm 2022
Auch in diesem Jahr droht die Corona-Pandemie die Aktivitäten wieder negativ zu beein-
flussen. In der wärmeren Jahreszeit rechnen wir jedoch mit einem deutlichen Rückgang
der Inzidenzen, so dass wir wieder einige Exkursionen und Projekte planen und durch-
führen können. Dieses Jahr wollen wir mit der Pflanzenbörse beginnen und die Vogel-
stimmen-Exkursion folgen lassen. Unsere Mitglieder sind wieder herzlich zur Teilnahme
eingeladen. Wie immer sind auch Gäste herzlich willkommen.
Pflanzenbörse
Während der üblichen Marktzeiten bieten wir wieder Jungpflanzen alter Tomatensorten,
Zucchini, Kürbis, Gurken und viele andere Arten an.
Termin: Samstag, der 7. Mai 2022 von 8 bis 12 Uhr
Ort: Marktplatz Waldmohr
Unsere Vögel – eine Vogelstimmenexkursion rund um den Ohmbachsee
Diese Exkursion soll nun, da sie im vergangenen Jahr wegen Corona ausfallen musste,
erneut angeboten werden..
Termin: Samstag, der 14. Mai 2022 von 7 bis 10 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Ohmbachsee, Gries
Stunde der Gartenvögel
Am Wochenende vom 13. bis 16. Mai 2022 können unsere Vögel während einer Stunde

beobachtet und gezählt werden. Die gemeldeten Ergebnisse geben Aufschluss über Ver-
änderungen in unserer Vogelpopulation
Wanderung durch den Scheidelberger Woog
Sie macht mit den Besonderheiten der Tier- und Pflanzenwelt in diesem Gebiet der West-
pfälzischen. Moorniederung bekannt und weist auch auf die historischen Spuren
menschlicher Aktivitäten hin.
Termin: Sonntag, der 29. Mai 2022 von 9.30 bis 15 Uhr
Treffpunkt: Walter-K-Hanß-Platz, Waldmohr
Botanisch-historische Abendwanderung in und um Dunzweiler
Die Exkursion führt in die Besonderheiten der Geschichte Dunzweilers ein, zeigt aber
auch einige interessante Pflanzen am Wegesrand.
Termin: Mittwoch der 13. Juli 2022 von 18 bis 21 Uhr
Treffpunkt: Gemeindestock, Dunzweiler
Europäische Fledermausnacht – Beobachtungen  am Mohrmühlweiher
Am Wasser lassen sich die Fledermäuse beim Flug und bei der Jagd gut beobachten.
Termin: Freitag, der 26. August 2022, von 20.30 bis 22 Uhr
Treffpunkt: Fischerhütte am Mohrmühlweiher, Waldmohr
Wanderung bei Niedermohr und Nanzdietschweiler
Auf dieser Exkursion kommen wir durch zahlreiche abwechslungsreiche Biotope.
Termin: Sonntag, der 25. September 2022, von 9.30 bis 15 Uhr
Treffpunkt: Walter-K-Hanß-Platz,Waldmohr

Neues vom Kulturkreis Waldmohr
Einladung zum  Erzählcafé
am Donnerstag, den 7. April 2022 um 16.00 Uhr im Festsaal des Bürgerhauses Wald-
mohr. Bei diesem dritten Treffen „Erzählcafé“  geht es um das Thema: Meine Konfirma-
tion / meine Kommunion. Wie haben Sie das erlebt? Wie hat sich das abgespielt, der
offizielle Teil in der Kirche und der festliche danach, vielleicht mit Festessen oder Café
und Kuchen (Krümelkuchen), mit Geschenken, mit Besuch? Und vielleicht sogar mit
Tanz zum Abschluss? Kommen Sie, erzählen Sie, wie das bei Ihnen war - damals. Oder
hören Sie einfach nur zu. Zuhören ist genauso wichtig wie erzählen, denn warum soll
man erzählen, wenn niemand zuhört? Es ist gleichgültig, wie lange das zurück liegt, ob
voriges Jahr oder vor 70 Jahren. Die Unterschiede werden spannend sein. Zum Einstieg
haben wir auch Erzähler, die uns einstimmen auf das Thema, das ja gerade aktuell ist.
Es gibt Café und selbst gemachten „Krimmelkuche“, die Teilnahme ist kostenlos. Es gel-
ten die aktuellen Corona-Regeln.

Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
20.03.2022 (Okuli), 9.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler (Zutritt wieder für alle In-
teressierten möglich. Mund-Nasenschutz [FFP2, KN95, OP-Maske] muss durchgehend
im Gottesdienst getragen werden)
20.03.2022 (Okuli), 10.10 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler (Zutritt wieder für alle
Interessierten möglich. Mund-Nasenschutz [FFP2, KN95, OP-Maske] muss durchgehend
im Gottesdienst getragen werden)
Konfirmandenarbeit:
22.03.2022, 15.30 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler, Konfizeit der Konfirmanden-
gruppe
Kontakt und Terminvereinbarung:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler, Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470 Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
20.03. 9:00 Uhr Gottesdienst
Dunzweiler
20.03. 10:30 Uhr Gottesdienst Vorstellung der Konfirmanden
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Donnerstags v. 09:30-12:00
Uhr oder unter Telefonnummer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
Sonntag, 20.03.2022 10.00 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der Präparanden. Es gilt für
die Gottesdienstbesucher die 3G Regel (geimpft, genesen oder tagesaktuell getestet),
zusätzlich besteht während des Gottesdienstes Maskenpflicht und das Abstandsgebot
von 1,5 Meter ist einzuhalten. Die Nachweise werden an der Tür kontrolliert“.
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags von 14:30 bis 18:30 Uhr,
Saarpfalzstraße 16a, 66914 Waldmohr, Tel.: 06373/9312

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 18. März 2022
19.30 Uhr Abendmahlsfeier, Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 20. März 2022
9 Uhr Langenbach und Krottelbach
10 Uhr Ohmbach und Herschweiler-Pettersheim
Freitag, 25. März 2022
19.30 Uhr Abendmahlsfeier, Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 27. März 2022
10 Uhr Ohmbach
10 Uhr Herschweiler-Pettersheim mit Sabine Sülzle (ETB)
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Corona-Info: Für Gottesdienste gilt die Masken- und Abstandspflicht.

Termine
Wandergruppe: Mittwoch, 23. März, 9.30 Uhr, Treffpunkt bei Margot von Blohn, Bock-
hofstraße 58, Herschweiler-Pettersheim
Männerrunde: Donnerstag, 24. März, 19 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Besuchsdienstkreis: Freitag, 25. März, 20 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Arbeitseinsatz zur Geländepflege in Ohmbach: Samstag, 26. März, ab 9 Uhr, Christus-
kirche Ohmbach
Kindergottesdienst: Informationen über Überraschungspost und Video-Info über
WhatsApp bei Bernadette 017 12 83 75 86 oder  Laura 015 75 15 18 68 2
Schutzbestimmungen beachten: Auf dem Kirchengelände und im Kirchenraum gilt
Mund- und Nasenschutz (Medizinische Masken oder FFP2, KN95, N95). Die Sitzplätze
sind den Schutzbestimmungen gemäß gekennzeichnet.
Kontakt: Pfarramt Herschweiler-Pettersheim
Pfarrer Robert Fillinger, Tel. 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de, www.kirche-hp.de,
https://www.facebook.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 18.03.
19.00 Uhr Kirche und Kino im Gemeindehaus
Es wird der Film „Wie im Himmel“ gezeigt. Der weltberühmte Dirigent Daniel Dareus
kehrt nach einem schweren Kollaps in sein schwedisches Heimatdorf zurück. Eigentlich
wollte er sich von der Welt zurückziehen, doch als er das Amt des Kantors antritt, findet
er über seine Leidenschaft für die Musik auch zu den Menschen zurück. Bei seiner Arbeit
mit dem bunt zusammengesetzten Chor der kleinen Gemeinde entfaltet sich vor ihm all-
mählich ein ganzer Mikrokosmos menschlicher Sorgen und Nöte und er ist überglück-
lich, als er erkennt, dass er mit Hilfe der Musik einen Weg in die Herzen der anderen
findet. Der Eintritt ist frei.
Sonntag, 20.03.
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
Sonntag, 27.03.
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
Zutritt nur mit FFP2 bzw. Medizinischer Maske. Die Maske muss während dem gesamten
Gottesdienst getragen werden! Bitte beachten Sie weiterhin die Abstands- und Hygie-
neregeln. Unsere Bürozeiten sind dienstags und donnerstags von 09.-12.00 Uhr sowie
donnerstags von 15.30 – 17.00 Uhr. Telefon: 06373-3256.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg@evkirchepfalz.de. Im dringenden Notfall wenden Sie
sich bitte an das Prot. Pfarramt Miesau, Tel. 06372-1456.

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 19. März
18.00 Uhr   Vorabendmesse Hoof
Sonntag 20. März
09.00 Uhr     Sonntagsmesse Nanzdietschweiler
10.30 Uhr    Sonntagsmesse Rammelsbach
18.00 Uhr   Wohnzimmer-Gottesdienst Kusel
18.00 Uhr   Fastenandacht  Nanzdietschweiler
Dienstag   22.März 
18.00 Uhr  Werktagsmesse Glan-Münchweiler
18.00 Uhr Werktagsmesse Remigiusberg
Mittwoch 23. März
09.00 Uhr Werktagsmesse Nanzdietschweiler
Donnerstag 24. März
18.00 Uhr    Vorabendmesse Glan-Münchweiler
Freitag 25. März
18.00 Uhr  Festtagsmesse Nanzdietschweiler
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/43717-0, Homepage: Pfarrei-Kusel.de

Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Pfarrer Roland Spiegel, Gemeindereferent Michael Huber

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Liebe Gemeindeglieder,
Die Aktivitäten in unserer Kirchengemeinde sind aufgrund der Fürsorge füreinander nun
leider nach wie vor eingeschränkt. Wir halten uns an die jeweils geltenden Auflagen und
sind froh, dass wir wenigstens Gottesdienste feiern können.
Alle Gottesdienste finden unter 3G-Bedingungen statt: Geimpfte und Genesene bringen
bitte einen Nachweis mit. Ungeimpfte müssen einen tagesaktuellen Test vorlegen (kein
Selbsttest).
Sonntag, 20.3.2022
10:00 Uhr      Gottesdienst in Gries
Dienstag, 22.3.2022
11:00 Uhr       Redaktionsschluss fürs „Kerchebläädche“ im Pfarramt in Miesau
16:00 Uhr       Konfirmandenstunde nach Absprache
Samstag, 27.3.2022
08:15 Uhr       Fahrt der Präpis und Konfis nach Neustadt mit Besuch des Bibelhauses

und der Stiftskirche
Sonntag, 27.3.2022
10:00 Uhr      Gottesdienst in Miesau
18:00 Uhr       Passionskonzert in der Miesauer Kirche. Der Zweibrücker Kammerchor

Opus 9 unter der Leitung von Bezirkskantor Helge Schulz präsentiert Wer-
ke verschiedener Komponisten, passend zur Passionszeit. Herzliche Ein-
ladung dazu. Der Eintritt ist frei – Spenden werden am Ausgang erbeten.
Es gelten die tagesaktuellen Corona-Regeln.

Öffnungszeiten: Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist immer zu sprechen oder per mail zu errei-
chen. Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr
geöffnet. Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de, eMail: prot.pfarramt.miesau@t-online.de

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Freitag, 18. März:
18.00 Uhr Schmittweiler Kreuzwegandacht
18.30 Uhr Schmittweiler Messfeier
Samstag, 19. März:
17.00 Uhr        Elschbach Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Brücken Messfeier am Vorabend

Sonntag, 20. März:
9.00 Uhr          Breitenbach Messfeier
10.30 Uhr        Sand Messfeier
Mittwoch, 23. März:
8.30 Uhr          Kübelberg Messfeier im Haus St. Valentin
Donnerstag, 24. März:
18.30 Uhr        Waldmohr  Messfeier

Freitag, 25. März:
18.30 Uhr        Sand Messfeier für alle Verstorbenen des letzten Monats
Samstag, 26. März:
17.00 Uhr        Dunzweiler Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Waldmohr Messfeier am Vorabend
Sonntag, 27. März:
9.00 Uhr          Ohmbach  Messfeier
10.30 Uhr        Sand Messfeier

Hygienevorschriften für unsere Gottesdienste
Für alle Gottesdienste gilt die 3G-Regelung!
1. Wir bitten um Voranmeldung zum Gottesdienst im Pfarrbüro! Voranmeldungen sind
maximal nur für die im Pfarrblatt abgedruckten Gottesdienste möglich.
2. Bitte bringen Sie zum Gottesdienst Ihren jeweiligen Nachweis mit. (Kinder bis 12 Jah-
ren brauchen keinen Nachweis). Tragen Sie eine OP/FFP2-Maske während des gesamten
Gottesdienstes. Es sind 1,5 m-Abstand zwischen jedem Haushalt einzuhalten. Die Kir-
che wird während des Gottesdienstes nicht geheizt. Bei Rückfragen können Sie sich ger-
ne im Pfarrbüro melden.
MACH MIT! - Elschbacher Friedenssteine: Wir alle wollen ein Leben in Frieden. Lasst uns
deshalb gemeinsam ein Zeichen setzen für den Frieden und die Solidarität der Men-
schen auf der ganzen Welt. Eine Botschaft der Hoffnung für den Frieden. Wir laden euch
alle – Kinder, Jugendliche und Erwachsene ein, Friedenssteine zu bemalen und diese
am Barfußpfad neben der Kirche in Elschbach abzulegen. Ein eigenes Feld ist hierfür
reserviert. So geht’s: Bemalt Steine als bunte, leuchtende Friedenssteine. Gerne dürft
ihr auch Ostersymbole draufmalen. Am besten nehmt ihr wasserfeste Farben. Es emp-
fiehlt sich, die Steine zu versiegeln. Hierzu eignet sich farbloser Nagellack oder Klarlack.
Legt dann eure Friedenssteine in das markierte Feld am Barfußpfad. Beim Ablegen der
Friedenssteine laden wir euch ein, das Friedensgebet zu sprechen, das am Kirchenein-
gang ausliegt. Wir freuen uns auf die Friedenssteine. Noch Fragen? Dann wendet euch
an Anita Walter von der kath. Kirchengemeinde, Tel. 06372/3223.
Glauben-Teilen-Treffen: Das nächste GLAUBEN-TEILEN-TREFFEN findet im Pfarrheim in
Waldmohr am Donnerstag, 24.03. um 19.15 Uhr statt. Wir betrachten ein Fragment des
Evangeliums und beziehen es auf unser persönliches Leben oder sprechen über ein The-
ma, das uns Christen aktuell betrifft. Lassen wir uns überraschen was der Heilige Geist
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uns sagt (vgl. Off 2,7) und kommen Sie mit. –Pfr. Robert-
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus, Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg
Tel: 06373/3720, E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag und Donners-
tag: 16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
20.03.2022 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Jürgen Kizler
Tel. 06373/8290149 oder e-mail:m.pfaffcg@outlook.de
Unsere Gottesdienste sind auch weiterhin auf dem Youtube-kanal unter ec-gemein-
de.de abrufbar. „Die Gottesdienste finden je in Präsenz und Livestream bzw. Open Air
auf dem Gemeindegrundstück statt.“
Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de, Gemeindepastor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Samstag, 19.03.
Brücken 18:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, 20.03.
Altenkirchen 10:00 Uhr  Gottesdienst
Anmerkung: Denken Sie beim Gottesdienstbesuch an die gängigen Hygieneregeln
(Maske, Abstand etc.).
Gemeindeveranstaltungen:
Montag, 21.03.                     
Altenkirchen  10:00 Uhr Treffen Krabbelgruppe „Schnullergang“

im Jugendheim (UG)
Dienstag, 22.03.
Altenkirchen  17:00 Uhr   Treffen Jugendgruppe im Jugendheim
Mittwoch, 23.03.
Altenkirchen  15- 16:30 Uhr   Treffen Kindergruppe im Jugendheim (UG)
Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov, Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

Kegelverein Fortuna Brücken
19. Spieltag
Am vergangenen Wochenende gewann die erste Mannschaft souverän gegen den KSV
Landstuhl 2 mit 1665 : 1470 Leistungspunkten. Für Brücken spielten Markus Bernd
(454), Hans-Georg Mootz (408), Ellen Mootz (342) und Christoph Mang (461).
Die zweite Mannschaft konnte den Tabellenführer SKK Barbarossa Kaiserslautern 2
nicht bezwingen. Das Spiel endete mit 1593 : 1683 Leistungspunkten zu Gunsten der
Gäste. Es spielten Sarah Pankonin (428), Pascal Spengler (374), Daniel Groß (346) und
Christoph Mang (445). Am nächsten Spieltag steht für die erste Mannschaft eine Aus-
wärtspartie im Kalender. Am Samstag, den 19.03.2022, um 13 Uhr spielt man beim Ta-
bellendritten SKC Sippersfeld 2. Die zweite Mannschaft ist spielfrei.

TuS Börsborn
Der Börsborner Sportverein bietet wieder interessante und abwechslungsreiche Wan-
derungen an
Nachdem die Corona-Entwicklung zu erwarten lässt, dass wieder relativ unbeschwert in
Gruppen gewandert werden kann, haben sich die Verantwortlichen beim TuS Börsborn
die Mühe gemacht, ein abwechslungsreiches Wanderprogramm für 2022 auszuarbei-
ten. Insgesamt stehen zehn Wanderungen auf dem Wanderplan. Los geht es am 27.
März mit der Tour „Blick auf den Gelterswoog“ - 13,3 km. Es folgt am 15. April (Karfreitag)
die Panoramawanderung über Kottweiler-Schwanden nach Glan-Münchweiler (13,6
km). Der Offizierspfad Imsbach bei Theley mit 11,5 km ist im Mai das Ziel. Im Juni ist der
Felsenweg um den Beckenhof bei Pirmasens (11,5 km) im Angebot. Anstrengend wird es
im Juli mit der Hahnenfelstour bei Erfweiler/Dahn mit 14 km und 490 Höhenmeter. Der
Hüttenwanderweg bei St. Ingbert mit 11,9 km wird im August erwandert. Im September
geht es über 13,5 km entlang des Geheimnisvollen Lembergs oberhalb der Nahe. Ein
Rundwanderung am Naherholungsgebiet „Seewoog“ bei Miesenbach ist für den Okto-
ber geplant (12,8 km). Historisch wird es im November auf der Herzogtour Zweibrücken
mit 14 km. Gesetzt ist der Wannerschdaa wie in jedem Jahr am 27. Dezember. Die Termi-
ne und die geplanten Touren gelten unter Vorbehalt. Änderungen sind möglich. Näher
Informationen zu den einzelnen Wanderungen werden über die Presse bekanntgegeben
und sind auf der Homepage des Vereins www.tus-börsborn.de zu erfahren.  Wie immer
sind zu allen Wanderungen gerne interessierte Nichtmitglieder eingeladen. Wie in den
beiden zurückliegenden Jahren finden im Jahr 2022 wegen der Unsicherheit bei der Pla-

nung die Mehrtageswanderung und die vereinseigene Kleeblattwanderung nicht statt.  

Wanderung am 27. März 2022 am Gelterswoog
Endlich ist es wieder soweit: Die Wandersaison bei TuS
Börsborn wird eröffnet. Für die erste Wanderung im Jahr
2022 ist der Gelterswoog bei Hohenecken das Ziel. Es
geht um den weithin bekannten Badesee, zum Kolben-
woog und über die Burg Hohenecken. Abfahrt mit PKW
ist am Bürgerhaus Börsborn um 10:00 Uhr. Es wird gebe-
ten Fahrgemeinschaften zu bilden. Festes Wanderschuh-
werk ist notwendig. Eine Rucksackverpflegung ist mitzu-
führen.
Nähere Informationen erteilt Harald Wagner (Telefon:
06383-6616 – E-Mail: h.wagner@tus-börsborn.de.

TUS Gries mit neuer Strategie
Im Rahmen seines Infoabends lotete der TUS Gries aus wie man den Verein am Leben
halten kann.  Verschiedene Vorschläge wurden dabei diskutiert, die man in den nächs-
ten Tagen, in der noch zuständigen Vorstandschaft, zu Papier bringen wird. Ein Wunsch
war die Arbeit auf mehrere Schultern zu verlagern und darauf wird es auch hinauslaufen.
Möglicherweise ist dazu auch eine Satzungsänderung erforderlich, aber das wird man
hinbekommen. Es gibt schon Zusagen die jetzt noch „gefestigt“ werden müssen. 
Nichtsdestotrotz werden weitere Zusagen gebraucht und dazu bieten wir neben der
Möglichkeit die „alte“ Vorstandschaft telefonisch zu kontaktieren, noch eine weitere an
und zwar öffnen wir das Sportheim  Montag 21.+ 28.3. von 18:00 bis 20:00h um vor Ort
das Gespräch zu suchen. Wir suchen natürlich nicht nur in den Reihen der Vereinsmit-
glieder – nein – auch jeder der uns freundlich gesinnt ist sollte die Möglichkeit haben
uns zu helfen! Telefonisch ist die amtierende Vorstandschaft für jeden erreichbar, so
z.B.  Julian Schöfer unter 0157-7380 0067 oder Harald Rensch unter 0157-3780 9022

SV 1920 Brücken e.V.
Generalversammlung am 15.04.2022 18.00 Uhr im Sportheim Karstwald
1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung durch den Vorstand
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit

der Versammlung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Totengedenken
5. Genehmigung des Berichtes zur letzten Generalversammlung
6. Berichte-

Der 1. Vorsitzenden
Der Sparte „Spielbetrieb“
Der Sparte „Wirtschaftsbetrieb“
Der Kassenprüfer

7. Aussprache zu Punkt 6
8. Entlastung des Vorstandes und der Kassenwarte
9. Ernennung des Wahlleiters
10. Neuwahlen
11. Verschiedenes
Wir bitten um Beachtung, dass Anträge zur Tagesordnung schriftlich an den Vorstand zu
richten sind. Die Antragsfrist endet am 08.04.2022.
Der Vorstand

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Das interessiert den Leser

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Preisexplosion auf dem Strom- und Gasmarkt
Verbraucherzentrale informiert in Web-Seminaren zu den drängendsten Fragen
Seit Wochen stehen die Energietelefone der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz nicht
still. „Anfragen zu unzulässigen Kündigungen von Stromverträgen, massiven Preiserhö-
hungen und überzogenen Anpassungen von Abschlagszahlungen stehen dabei im Mit-
telpunkt“, so Fabian Fehrenbach Energierechtsexperte der Verbraucherzentrale. Auf
diese gestiegene Nachfrage reagiert die Verbraucherzentrale mit regelmäßigen Web-Se-
minaren für Betroffene und Interessierte. Das nächste Web- Seminar findet am 21. März
um 18 Uhr statt. Eine Anmeldung für die Web-Seminare „Preisexplosion auf dem Strom-
und Gasmarkt – Meine Rechte als Verbraucher:in“ ist unter www.verbraucherzentrale-
rlp.de/webseminare-rlp notwendig. Das Seminar ist kostenlos. Für die Teilnahme wer-
den ein Computer/Laptop mit Internetzugang und ein Lautsprecher benötigt. Ideal ist
ein Kopfhörer. Als Browser bitte Microsoft Edge, Mozilla Firefox oder Google Chrome ver-
wenden. Weitere Informationen und der Link zum Web-Seminarraum werden nach der
Anmeldung zugeschickt. Fragen rund um das Thema beantworten die Energierechtsbe-
rater in den örtlichen Beratungsstellen der Verbraucherzentrale. Die Beratung kostet 18
Euro. Eine Terminvereinbarung unter Telefon (06131) 28480, per E-Mail an energie-
recht@vz-rlp.de oder online unter www.verbraucherzentrale-rlp.de/onlinetermine-rlp
ist erforderlich.
Für weitere Informationen und kostenlose telefonische Beratung:
Energierechtstelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 500 (kostenfrei)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 13 Uhr.
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75 Jahre Rheinland-Pfalz

Rheinland-Pfalz. Zum 75. Lan-
desjubiläum hat die Staatskanz-
lei Rheinland-Pfalz ihre dauerhaf-
te Fotoausstellung erweitert.
„Unsere Dauerausstellung gibt
uns einen Einblick in Jahrzehnte
rheinland-pfälzischen Lebens,
mit all seinen Höhen und Tiefen.
Deswegen freue ich mich, sie
fortsetzen zu dürfen“, betonte
Ministerpräsidentin Malu Dreyer
bei der Eröffnung.

„60 Fotos hängen in unserem
Treppenhaus, und jedes Mal
bleibt mein Blick an einem ande-
ren Bild hängen“, sagte Minister-
präsidentin Malu Dreyer über die
bestehende Ausstellung. „Sie
zeigen, welchen Wandel unser
Land seit seiner Gründung durch-
laufen hat, aber auch, was be-
ständig ist: unsere Lebensfreude
und der starke Zusammenhalt
auch in der Not.“

Zu den Motiven gehören einer-
seits schwierige Momente in der
Geschichte des Landes, wie die
Nachkriegszeit oder das Flugtag-
Unglück in Ramstein 1988. Sie
bilden aber auch schöne Momen-
te ab, darunter Feierlichkeiten
sowie Kultur- und Sportveran-
staltungen.

Anlässlich des 75. Geburtstag
des Landes Rheinland-Pfalz wur-
de die Ausstellung nun um Motive
aus den Jahren 2008 bis 2021 er-
gänzt. Dafür hatte die Staats-
kanzlei im vergangenen Herbst
einen Fotowettbewerb ausgeru-
fen, an dem sich sowohl Laienfo-
tografen als auch Profis beteili-
gen konnten. Aus fast 600 Ein-

Ministerpräsidentin Malu Dreyer eröffnet Fotoausstellung

sendungen hat eine Jury aus Ver-
tretern und Vertreterinnen der
Staatskanzlei die 14 aussage-
kräftigsten Motive ausgewählt.

Ministerpräsidentin Malu
Dreyer empfing die Gewinner und
Gewinnerinnen des Wettbewerbs
in der Staatskanzlei. „Ich möchte
Ihnen danken, dass Sie mit Ihrem
’Rheinland-Pfalz-Moment’ einen
Beitrag zu unserem Landesjubilä-
um leisten“, betonte sie bei ei-
nem gemeinsamen Gang durch
die Ausstellung. Auch dieses Mal
seien historische Einschnitte in
der Geschichte des Landes abge-
bildet, wie die Corona-Pandemie
oder die Flutkatastrophe im letz-
ten Jahr. „Aber Ihre Fotos zeigen
auch große und kleine Höhe-
punkte aus unserem Miteinan-
der, unserer Kultur und unserer

schönen Natur hier in Rheinland-
Pfalz. Sie sind so vielfältig wie un-
sere Bürger und Bürgerinnen
selbst“, so die Ministerpräsiden-
tin.

Die Fotoausstellung, die sich
im Treppenhaus der rheinland-
pfälzischen Staatskanzlei befin-
det, umfasst jeweils ein Foto aus
jedem Jahr seit der Gründung des
Landes 1947. Sie wurde zum 50.
Landesjubiläum 1997 ins Leben
gerufen und zuletzt zum 60. Lan-
desjubiläum im Jahr 2007 erwei-
tert. |ps

Weitere Informationen:

Die Gewinner des Fotowettbewerbs mit
ihren Fotografien sind in der Bildergalerie
unter www.rlp.de/de/service/mediathek
abrufbar

Wie entsorgt
man richtig?

Rheinland-Pfalz. Wer ärgert
sich nicht über Anwohner, deren
Sperrmüll tagelang das Straßen-
bild verunstaltet? Wohl die meis-
ten von uns. Aber wie wird der
sperrige Müll richtig beseitigt?
Der Verband der Immobilienver-
walter Rheinland-Pfalz/Saarland
(VDIV-RPS) informiert:

Das Thema Müllentsorgung
wird je nach Satzung von Kom-
munen und Abfallunternehmen
unterschiedlich behandelt. Allge-
mein zählen zum Sperrmüll Ge-
genstände, die aufgrund ihrer
Größe nicht über die Mülltonne
entsorgt werden können. Elekt-

roschrott, umweltschädliche
Stoffe (unter anderem Batterien,
PVC) oder Bauschutt werden aus
Umweltgründen separat abge-
holt. Bei Missachtung der Müll-
trennung drohen überall hohe
Bußgelder.

Was genau zum Sperrmüll ge-
hört und ab wann dieser zur Ent-
sorgung an die Straße gestellt
werden darf, hängt von den Kom-
munen oder Landkreisen ab. In
vielen Regionen wird Sperrmüll
oft nur noch nach Voranmeldung
abgeholt. Es ist dann verboten,
den Müll mehrere Tage vor den
Terminen auf Straßen oder Geh-
wegen bereit zu stellen.

Bei einem Abholtermin am
Morgen ist es gestattet, den Müll
dort am Vorabend zu platzieren;
fallen diese Tage auf Sonn- oder
Feiertage, ist selbst das in eini-
gen Städten nicht erlaubt.

Der Lageplatz an der Straße
muss so gewählt sein, dass Ver-
kehrsteilnehmer (Fußgänger, Au-

Rund um Sperrmüll gilt zu beachten
tofahrer und so weiter nur mini-
mal eingeschränkt werden unter
anderem ist auf Gehwegen aus-
reichend Platz freizuhalten, dass
Personen mit Kinderwägen oder
Rollstühlen die Stellen problem-
los begehen können. In bestimm-
ten Bereichen dürfen Vermieter
auch ein Abstellverbot von Sperr-
müll aussprechen, da sie im Rah-
men der Verkehrssicherungs-
pflicht für die Sicherheit verant-
wortlich sind.

Frank Hennig, Vorstandsmit-
glied im VDIV-RPS über die Kos-
ten der Sperrmüllentsorgung:
„Bei kostenpflichtiger Entsor-

gung können die Gebühren für
die Sperrmüllabfuhr bei Mehrfa-
milienhäusern über die Neben-
kostenabrechnung auf die Mieter
umgelegt werden.

Sie sind als wiederkehrende
Kosten der Müllbeseitigung um-
lagefähig.“

Viele Kommunen haben mitt-
lerweile auch feste Sperrmüll-
sammelplätze eingerichtet. Hier
wird der Müll nicht mehr abge-
holt, sondern muss von den Bür-
gern beim kommunalen Sammel-
platz abgegeben werden, wo er
oft kostenfrei entsorgt wird. Ach-
tung: Nicht alles was wie Sperr-
müll aussieht, darf von Passanten
für den Eigengebrauch einfach
mitgenommen werden. In vielen
Kommunen ist der sogenannte
„Sperrmülltourismus“ verboten.
Allerdings steht niemand in der
Pflicht, seinen Müll rund um die
Uhr zu bewachen, auch nicht im
Fall, dass Nachbarn ihren Sperr-
müll einfach dazustellen |ps

Kontraste
und Widersprüche

Kaiserslautern. Ein Online-
Künstlergespräch mit Doris Kai-
ser bietet die stellvertretende Di-
rektorin des Museums Pfalzgale-
rie, Dr. Annette Reich, am Diens-
tag, 22. März, um 18 Uhr in der
Sonderausstellung „Finale – Di-
rector“s Cut“ an. Die plastischen
Arbeiten von Doris Kaiser, 1958
in Trier geboren, leben von Kon-
trasten und Widersprüchen. Sie
entziehen sich einer eindeutigen
Definition.

In einer ebenso reduzierten
wie raffiniert durchdachten For-
mensprache vermag die Künstle-

Sonderausstellung „Finale“
rin den Blick zu fesseln. Masse
und Leere, Schwere und Leichtig-
keit, Offenheit und Geschlossen-
heit, Glätte und Rauheit gehen
eine dialogische Verbindung ein.
Rationale und emotional sinnli-
che Aspekte sprechen unsere
Wahrnehmung an.

Ton und Gips werden kombi-
niert. Die raue Oberfläche des
Tons verweist auf die gestalten-
den Hände, während der gegos-
sene Gips glatt, nahezu anonym
erscheint.

Unterschiedliche Weißtöne
entfalten im sensiblen Nebenein-

ander ihre Wirkung. Doris Kaiser
gelingt es durch formale und ma-
terielle Lebendigkeit, die Aus-
druckskraft ihrer skulpturalen
Äußerungen zu steigern, Energi-
en freizusetzen.

Sie geht über die ursprünglich
handwerkliche Verwendung etwa
des Tons als Material zur For-
mung von Funktionsgefäßen weit
hinaus, verleiht ihm eine neue
Bedeutung.

Nach der Anmeldung an an-
meldung@mpk.bv-pfalz.de wer-
den die Zugangsdaten zuge-
schickt. |ps
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Fotografien der Gewinner des Fotowettbewerbs sind in der
Staatskanzlei ausgestellt FOTO: SHUTTERBUG75/PIXABAY

Was genau zum Sperrmüll gehört und was nicht, wird von
Kommunen und Landkreisen unterschiedlich behandelt

FOTO: WOLFGANG ECKERT/PIXABAY


